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Anselfingen. Am Donnerstag,
19. Oktober, findet um 19 Uhr im
Bürgerhaus in Anselfingen eine
Bürgerversammlung statt.
Hauptthema des Abends wird
der Neubau Kronenareal Wohn-
anlage A, B und C mit Tiefgarage
in Anselfingen sein. In dieser
Bürgerversammlung wird um-
fassend darüber informiert und
die Bürgerinnen und Bürger ha-
ben die Gelegenheit, Fragen zu
stellen. Die Stadt Engen lädt
recht herzlich ein und freut sich
über eine rege Teilnahme.

Bürgerversammlung
Stadt Engen

Engen/Welschingen. Aufgrund
von Freispitzen der Einbauten,
Fräsarbeiten und Einbau einer
Asphaltdeckschicht sind die
Wilhelm-Hauff-Straße und Jo-
hann-Peter-Hebel-Straße in
Engen von Montag, 30. Oktober,
bis Mittwoch, 15. November, voll
gesperrt. Aus dem gleichen
Grund ist für den gleichen Zeit-
raum ebenfalls voll gesperrt die
Straße »Im Guuhaslen« in Wel-
schingen. Die Anwohner wer-
den von der zuständigen Firma
nochmals informiert. Die Stadt
Engen bittet dafür um Ver-
ständnis.

Vollsperrungen
EngenundWelschingen

Welschingen. Unter diesem
Motto steht das Konzert des
Musikverein Welschingen am
Samstag, 4. November, um 20
Uhr in der Hohenhewenhalle
Welschingen.
Die Musiker führen die Besu-
cher musikalisch durch die letz-
ten 40 Jahre des Musikvereins
unter der Leitung von Berthold
Leiber, der nach 40 Jahren als
Dirigent des Musikvereins den
Taktstock nach seinem Ab-
schiedskonzert niederlegt. Ein-
lass in die Hohenhewenhalle ist
ab 19 Uhr.

»Eine letzteRunde«
MusikvereinWelschingen

Engen. Am Samstag, 28. Okto-
ber, führt die Jugendfeuerwehr
Engen ihre alljährliche Schrott-
holsammlung durch. Die Fahr-
zeuge fahren ab 8 Uhr durch
Engen, um den bereitgestellten
Schrott einzusammeln. Nicht
mitgenommen werden Kühl-
schränke, Kühltruhen, Autorei-
fen mit Felgen, sowie Ölöfen,
die nicht durch eine Spezialfir-
ma gereinigt wurden. Bei weite-
ren Fragen: Tel. 0171/7955402.

Schrottsammlung
Jugendfeuerwehr Engen

Stetten/Zimmerholz. Die Ab-
teilungen Zimmerholz und
Stetten der freiwilligen Feuer-
wehr Engen führen am Freitag
27. Oktober, ihre diesjährige Jah-
reshauptprobe durch. Beginn
ist um 18:30 Uhr am Übungsort,
Eduard-Ege-Straße 34 in Zim-
merholz. Die Feuerwehr freut
sich über viele interessierte
Bürgerinnen und Bürger.

Jahreshauptprobe
FFWStetten/Zimmerholz

Bargen/Engen. Aufgrund einer
Hausstellung eines Einfamilien-
hauses ist die Hinterbildstraße
10 in Bargen von Montag, 23.
Oktober, bis Freitag, 27. Oktober,
voll gesperrt. Aufgrund der Stel-
lung eines Autokrans ist die
Hermann-Löns-Straße 54A in
Engen am Donnerstag, 26. Ok-
tober, von 8 bis 15 Uhr voll ge-
sperrt. Die Stadt Engen bittet
dafür um Verständnis.

Vollsperrungen
EngenundBargen

ling (Bereich Marken, Ge-
schmacksmuster bzw. Design)
und Rechtsanwalt Dogan Arat
(Bereich Patente, Gebrauchs-
muster) typische Fragen, die
sich potenzielle Anmelder stel-
len, angefangen von der Frage
nach dem Nutzen der Anmel-
dung, über die Voraussetzun-
gen der jeweiligen Anmeldung
bis hin zu den Kosten.
Die Beratungstermine können
individuell vereinbart werden.
Zur Terminkoordinierung ist
eine Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 07733/502-212
oder formlos per E-Mail an
PFreisleben@engen.de erfor-
derlich.

Engen. Die Kanzlei Weiß, Arat
und Partner mbB Patentanwäl-
te und Rechtsanwalt bietet in
Kooperation mit dem Regiona-
len Wirtschaftsförderverein He-
gau. und der Stadt Engen kos-
tenfreie Orientierungsberatun-
gen für Unternehmer, Erfinder
und Existenzgründer aus den
Mitgliedsgemeinden des Wirt-
schaftsfördervereins (Aach, En-
gen, Hilzingen, Mühlhausen-
Ehingen, Tengen) an. Die
Beratungen finden im Zeitraum
vom 9. bis 27. Oktober in den
Räumlichkeiten der Kanzlei,
Zeppelinstraße 4, Engen statt.
In Einzelgesprächen beantwor-
ten Rechtsanwältin Ute Kimm-

Vom9. bis 27. Oktober

Patent-und
Markensprechstunde

Kinder sechs bis 15 Jahre -
58,40 Euro
Minis null bis fünf Jahre -
kostenfreie Minikarte
Erhältlich ist die Bodensee Card
PLUS im Bürgerbüro, Marktplatz 4,
und im Webshop unter www.
bodensee-card.eu als Printme-
dium oder als Postversand.
Dabei ist Folgendes zu beach-
ten:
Die Flotte der Vereinigten
Schifffahrtsunternehmen für
den Bodensee und Rhein ist ab
dem 16. Oktober in der Winter-
pause und vorab sollte man sich
über die Öffnungszeiten der
Ausflugsziele unter www.boden
see.eu oder auf der jeweiligen
Homepage des Ausflugsziels in-
formieren.

Hegau.Mit der Bodensee Card PLUS

gibt es an drei oder sieben frei
wählbaren Tagen freien Eintritt
in über 160 Attraktionen rund
um den Bodensee. Mit dem
Herbst-/Winterspecial vom 16.
Oktober bis zum 31. Dezember
2023 ist die Bodensee Card PLUS

2023 zu einem besonders at-
traktiven Preis erhältlich:
Bodensee Card PLUS für 3 Tage:
Erwachsene ab 16 Jahre -
60,80 Euro
Kinder sechs bis 15 Jahre -
36,80 Euro
Minis null bis fünf Jahre -
kostenfreie Minikarte
Bodensee Card PLUS für sieben
Tage:
Erwachsene ab 16 Jahre -
96,80 Euro

ZumattraktivenPreis erhältlich

Herbst-/Winterspecial
BodenseeCard PLUS
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Abfalltermine
Mittwoch, 18.10. Restmüll Engen und Ortsteile
Donnerstag, 26.10. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Freitag, 27.10. Problemstoffsammlung:

15-18 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Samstag, 28.10. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Montag, 30.10. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 31.10. Biomüll Engen
Montag, 06.11. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Montag, 13.11. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 14.11. Biomüll Engen
Mittwoch, 15.11. Restmüll Engen und Ortsteile
Donnerstag, 16.11. Grünschnittabholung Engen und Ortsteile
Samstag, 18.11. Elektronikschrott-Kleingeräte:

8-12 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Samstag, 18.11. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße

Nähere Infosbeim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-Worb-
lingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: REMONDIS Süd GmbH, Telefon
0751/36191-39
RestmüllsäckeundBanderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim Edeka Markt Holzky, Hegaustraße 5A
Gelbe Säcke: erhältlich Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, vor dem
Geschäft. Es sollten nur haushaltsübliche Mengen mitgenom-
men werden.

Veranstaltungen
Wochenmarkt, Donnerstag, 19. Oktober, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Stadt Engen, Traumstunde - Lesung aus »Eine Handvoll
Freundschaft«, ab vier Jahre, Montag, 23. Oktober, 15:30 Uhr,
Stadtbibliothek

Gemeinderat

Am Dienstag, 24. Oktober, findet um 17 Uhr im Bürgersaal des
Rathauses eine öffentliche SitzungdesGemeinderates statt.

Tagesordnung
1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden

Stadträte
2. Bekanntgabe in der letzten nichtöffentlichen Sitzung

gefassten Beschlüsse
3. Vorstellung des Konzepts der Stiftung Hoffnungsträger

zum Thema »Wohnen für Geflüchtete«
4. Vorstellung der Eckpunkte des Haushaltsplanes 2024
5. Beschlussfassung über die Ausschreibung der Verpach-

tungder Jagdbezirke der Jagdgenossenschaft Engen
sowie der Eigenjagd der Stadt Engen zum 01.04.2024

6. Beschlussfassung über die Bereitschaft zum Verkauf/
Tausch des Stadtwaldes Engen/Gemarkung Bittelbrunn/
Distrikt Bubenholz/Solleracker

7. Grundstücksangelegenheiten
Beschlussfassung über die Vergabe eines Baugrundstückes
in Engen-Welschingen im Baugebiet »Guuhaslen 3. BA«

8. Information über die Einführung der BAE 2024 »Aufgra-
bungsbestimmungender Stadt Engen«

9. Beschlussfassung über die Vergabe der Durchführung der
Eigenkontrollverordnung 2023 in Engen

10. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
11. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
12. Dringende Vergaben
13. Mitteilungen
14. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de über den Direktlink im
Gemeinderats- und Bürgerinformationssystem eingesehen
werden.

8.5«, stellte Revierleiter Tho-
mas Hertrich bei der Auswer-
tung fest.. Aus den korrekt aus-
gefüllten Bögen durfte ein
zufällig am Stand gegenüber
sich aufhaltender junger Mann
drei Zettel blind auswählen.
Der erste Preis, eine tolle, mas-
sive Bank aus Holz vom heimi-
schen Stadtwald, ging an Ro-
land Spohn aus Engen. Der
zweite Preis ging an Susann
Sander aus Volkertshausen. Der
dritte Preis ein Steckstuhl ging
an Susanne Neuholz aus Gott-
madingen. Alle Preise wurden
am Ökomarkt-Sonntagabend
von den Gewinnern abgeholt.

Engen. Auf dem Ökomarkt war
der Stand des Forstbetriebs der
Stadt Engen rege besucht.
Hauptanziehungspunkt waren
die ausgestellten Preise, für die
die Besucher Quizfragen beant-
worten mussten. Nach Auswer-
tung der 150 Teilnehmer zeig-
ten sich 28 richtig ausgefüllte
Teilnahmebögen. Unter den
Fragen waren auch ein paar
»harte Nüsse« zu knacken:
»Hauptfehler kamen aus der
komplizierten Frage nach der
prognostizierten Erderwär-
mung bei ungehindertem wei-
teren Ausstoß von Treibhausga-
sen nach dem Szenario RCP

BeimQuiz des Forstbetriebs aufdemÖkomarkt
warenharteNüsse zuknacken

GlücklicheGewinner

Ein perfektes Plätzchen hat die Sitzbank aus Holz (1. Preis) aus heimischen
Wäldern bei Margot und Roland Spohn in ihrem naturnahen Garten ge-
funden. Bild: Rauser

Über den zweiten Preis - Brenn-
holz- freute sich das Ehepaar San-
der aus Volkertshausen (mit Re-
vierleiter Thomas Hertrich,rechts)..

Einen Steckstuhl (3. Preis) ging an
Susanne Neuholz aus Gottmadin-
gen, im Bild mit Forst-Azubi Eti-
enne Kinninger. Bilder: Forstamt
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: »Hair« von SimoneHaack
Zu sehenbis 19. November

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Auf zum Büchermarkt heißt es am Samstag, 28. Oktober. Von 11
bis 16 Uhr gibt es in der Stadthalle wieder Bücher zu Pfunds-Preisen, das
heißt: Die Bücher werden nach Gewicht bezahlt. Es gibt eine Riesenaus-
wahl an Second-Hand-Büchern jeder Art, Spielen, Hörbüchern, CDs, DVDs,
eine Spielecke für Kinder und das beliebte Schmöker-Café. Der Eintritt ist
frei, die Preise sind seit Jahren unverändert. Annahme von Spenden nur
in der Stadthalle am Freitag, 27. Oktober, 15 bis 18 Uhr Der Erlös kommt
der Stadtbibliothek Engen zugute. Weitere Informationen in der Stadtbi-
bliothek Engen, Hauptstr. 8, Tel. 07733/501839 und über den Förderverein
unter www.foerderverein-stabi-engen.de. Bild: Archiv Rauser

Genuss einer »Privatvorstel-
lung«, in die sie immer wieder
aktiv miteinbezogen wurden.
Wie stets in ihren Stücken,
spielte Bea von Malchus alle
Figuren selbst. Dabei ließ sie Pu
den Bären, Christopher Robin,
Ferkel undEule inderPhantasie
ihrer ZuschauerInnen entste-
hen:Mit jeweils eigener Stimme
und Mimik verlieh sie den vier
felligen und fedrigen Freunden
Kontur und Farbe. »Großes
Kino« mit wenigen Mitteln -
das beherrscht von Malchus
meisterlich. Dass sie dabei in
der Lage ist, aus ihrer Rolle her-
auszuschlüpfen, mit den Kin-
dernzuplaudernundschwupps!
wieder in die Rolle zurückzu-
gleiten, unterstreicht ihre un-
geheure Professionalität. Mit
zwei Geschichten und einem
gemeinsam einstudierten Song
- »Ein kleines Lied, mit dem
man seine Eltern in den Wahn-
sinn treiben kann« - bezauber-
te sie ihreGäste rundeine Stun-
de lang. Bleibt zu hoffen, dass
Bea vonMalchus wiederkommt
- und dann vor »vollem Haus«
spielen darf.

Engen (cok). Dass KünstlerIn-
nen jede Person im Publikum
mit Namen ansprechen kön-
nen, kommt höchst selten vor.
Bei Bea von Malchus war das
(leider) keinProblem: Sie spielte
am vergangenen Dienstag in
der Stadtbibliothek vor gerade
einmal vier Kindern (und einem
Elternpaar). UndsokamenLuca,
Lara, Smilla und Malika in den

BeavonMalchusgastierte inderBibliothek

KleinerBär-großeKunst

Ein Hockerchen, ein Bärchen, ein
Köfferchen: »Auf die Bühne gehört
nur, was bespielt wird« - diese gol-
dene Theaterregel greift auch bei
Bea von Malchus. Bild: Kraft

Brumm und seine Freunde be-
suchen den Reiterhof Hufkratz,
um einen gemütlichen Ausritt
zu machen. Aber ausgerechnet
Dr. Brumms Leih-Pferd ist ein
verfressenes Maultier namens
Knusper, das gar nicht daran
denkt, wie die anderen Ponys
brav auf dem Reitweg zu blei-
ben. Und ehe er sich's versieht,
steckt Dr. Brummmal wieder in
einem turbulenten Abenteuer.

Engen. Am Montag, 6. Novem-
ber, um 15 Uhr, gibt es eine wit-
zige Geschichte für Kinder ab
vier Jahren in der Traumstunde.
Ilka Kinzner liest »Dr. Brumm
auf dem Ponyhof« von Daniel
Napp vor. Mit Bastelaktion.
Anmeldung ab sofort unter Tel.
07733/501839 oder zu den Öff-
nungszeiten in der Stadtbiblio-
thek.
Zum Inhalt der Geschichte: Dr.

Traumstundemit lustigerGeschichte

»Dr.Brumm
aufdemPonyhof«

Engen. Der Schwarzwaldverein
Engen bietet am Freitag, 20.
Oktober, wieder einen span-
nenden Nachmittag für Fami-
lienmit Kindern im heimischen
Wald an. Mit Forstpädagogin
Katrin Grimm von »Forst BW«
entdecken die Kinder auf spie-
lerische Art das Verhalten der
Wild-Tiere.Besonders imHerbst
gibt es viel Interessantes und
Wissenswertes zu erkunden,
daskindgerechtvermitteltwird.
Treffpunkt: Felsenparkplatz
(unterhalb vom Sudhaus) mit
PKWnachmittags um 14.30Uhr.
Bitte wettergerechte Kleidung
für die Kinder berücksichtigen.
Infos bei den Familienfachwar-
ten Ulrike und Georg Häußler,
Tel. 0163 1602 355.

Durchden
heimischenWald

Schwarzwaldverein

Öffnungszeiten
Mo.–Sa. 8.00–12.30 Uhr
Mo.–Mi. 14.00–18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00–22.00 Uhr

Schwarzwaldstraße 2a · Engen
Tel. 07733/5422 · Fax 3173
www. weinhaus-gebhart .de

Wir handeln mit Geschmack

Herbstzeit
= Whiskyzeit
Gönnen Sie sich einen
gemütlichen Abend
mit einem guten

Tropfen schottischen
Single Malts.

Sie finden aus über
450 verschiedenen

Whiskys mit
Sicherheit den

richtigen - und das zu
Top-Preisen!

Schauen Sie
bei uns vorbei,
wir beraten Sie

gerne!



Vom 27. bis 30. Oktober heißt es wieder: Auf zum Schätzele-Markt!
Das größte Volksfest der Region in Tengen gibt es schon seit über 725 Jah-
ren. Neben dem Festzelt mit Musik und Bewirtung (Bild) sind Fahr- und
Schaugeschäfte aufgebaut. Die Handels- und Gewerbeausstellung lädt
zum Bummeln ein. Am alten Viehmarktplatz und im Krämermarkt gibt es
eine große Auswahl von Speisen, über 140 Händler bieten ihre Waren an.
Am Samstagnachmittag dann der traditionelle Höhepunkt: Die vom Bund
der Selbstständigen und dem Gewerbeverein ausgerichtete Mittelstands-
kundgebung. In diesem Jahr zu Gast: Manuel Hagel. Bild: Gemeinde Tengen

Schmitt dahinter ist immer er-
kennbar. Das Ganze am Klavier,
bayrisch und bluesgetränkt -
praktisch das »Blues und Mi-
nus« des Lebens.Wer kann da
Schmitt halten? Wo immer der
Münchner auch war - er hinter-
lässt überall geflügelte Orte,
denn er ist besten Sinne Unter-
halter und versteht es meister-
haft, sein Publikum humorvoll
einzubinden.

Am Freitag, 27. Oktober, um
19.30 Uhr (Einlass ab 19 Uhr)
gastiert auf Einladung der
Stubengesellschaft der
Kabarettist Martin Schmitt im
Städtischen Museum und
Galerie.

Engen. Nach seinen erfolgrei-
chen Programmen »Schmitt«,
»Aufbassn!« und »Von Kopf bis
Blues«, präsentiert der aktuelle
Pfälzische Kabarettmeister
Martin Schmitt sein heiß
ersehntes neues Programm.
Es ist eine bewährte Mischung
aus humoristischen, ironischen,
hintergründigen und ernsten
Geschichten und Songs, die so
bunt sind, wie das Leben. Ob es
um den überbordenden Ge-
brauch von Handys oder die
täglich neue Motivation im Le-
ben, um Ausraster oder Berufs-
müdigkeit, um Angst, Neid oder
zahllose Dialekte geht – der

Die Stubengesellschaft präsentiert den Pfälzischen
Kabarettmeister Martin Schmitt im Museum

»Jetzt istBluesmitLustig«

Er hat schon mit allen »Großen« gespielt - darunter Bodo Wardtke und
Hannes Ringlstetter: Martin Schmitt. Bild: privat

Hier gibt es Karten
Der Vorverkauf läuft über
die Buchhandlung am
Markt, Schreibwaren Körner
und die Hauptstelle der
Sparkasse in Engen. Einzel-
karte kosten 18 Euro, Part-
nerkarten sind für 30 Euro
zu haben. Restkarten - falls
vorhanden - an der Abend-
kasse.

Unsere Kinder sind unsere Zukunft!

Für unser Kinderhaus Glockenziel
suchen wir qualifizierte

Erzieher-/ innen (m/w/d)
oder pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG,

sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit

Wir bieten Ihnen:
- eine zukunftssichere Beschäftigung in einem
hochmotivierten Team

- eine Vergütung nach dem TVöD mit den im
öffentlichen Dienst üblichen Leistungen,
wie bspw. Betriebsrente/Zusatzversorgung,
Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

- betriebliches Gesundheitsmanagement in
Kooperation mit Hansefit sowie Bikeleasing

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bis 05. November 2023

eine aussagefähige Bewerbung an die

Stadtverwaltung Engen, Personalamt,
Hauptstraße 11, 78234 Engen

oder per bewerbungen@engen.de
(max. 12 MB im PDF-Format)

Für Fragen stehen Ihnen die Leiterin
Kinderhaus Glockenziel, Frau Jäckle-Braunwald,
Tel. 07733/977366 sowie Personalsach-
bearbeiterin Marianne Wikenhauser,
Tel. 07733/502-203 gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.engen.de

Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie unter
www.engen.de/sicher+kommunizieren
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bot der Ganztagesbetreuung
der Grundschule Engen.

Engen. Die Grundschule Engen
ist dem diesjährigen Aufruf
einer Initiative der Kratt KG ge-
folgt und hat sich erfolgreich
um ein hochwertiges Spielwa-
renpaket beworben.
Der Wettbewerb »Spielen
macht Schule - auch am Nach-
mittag« wurde bereits zum
neunten Mal vom Deutschen
Verband der Spielwarenindust-
rie (DVSI) und dem Verein
»MehrZeit fürKinder«als sinn-
volle Erweiterung von »Spielen
macht Schule«ausgeschrieben.
Unterstützt wird die Initiative
von den Mitgliedern der Spiel-
warenbranche Amigo, Asmo-
dee, Bruder, Hasbro, Kosmos,
Mattel und Ravensburger, die
die Produkte zur Verfügung
stellen.
Hierbei werden vor allem Ein-
richtungen gefördert, die eine
Nachmittagsbetreuung für
Grundschulkinder anbieten.
Motto: Klassisches Spielen soll
mehr gefördert werden - denn
Spielenmacht schlau.
Die GSE freut sich, zu den 100
diesjährigen Gewinnern zu zäh-
len. Überreicht wurde das Spie-
lepaket von Regina Maier, stell-
vertretend für die Kratt KG aus
Radolfzell. Die Brettspiele wur-
den von der Konrektorin Meike
Dietrich und der Lehrerin Da-
niela Baumgärtner, sowie den
Schülerinnen und Schüler freu-
dig in Empfang genommenund
bereichern nun das Spieleange-

GrundschuleEngengewinntbeim
Spielwaren-Wettbewerb

SpielenmachtSchule

Freuen sich über den Preis und die Spiele: (Foto von links) Konrektorin Meike
Dietrich, Daniela Baumgärtner, ReginaMaier. Bild: GS Engen

tor Jedlickabetont, dasAngebot
auch für die Achtklässler inter-
essant sein könnte, denn diese
absolvieren in ihrer Klassenstu-
fe auch ein Praktikum. Bil-
dungspartner hat die Schule
übrigens schon länger. »Wir fin-
den das Konzept der Ausbil-
dungsbotschafter ideal. Hier
beraten junge Menschen, die
altersmäßig nicht so weit weg
von den Schülern sind. Das
kommtan«, soderRektor.»Das
ist Berufsberatung auf Augen-
höhe«, ergänzt Dominik Müller.
Für Aptar wurden die Azubis
Sarah Banner und Florian Iatta
nachEngengeschickt. Als»Bot-
schafter« sind beide bereits
Profis, sie machen die Termine
mit den Schulen selbst aus und
werben auf Messen für ihren
Beruf und den Betrieb. Auch
Benjamin Weißenhorn von der
IHK ist vom Konzept voll über-
zeugt. Bei der IHK werden die
Ausbildungsbotschafter für ihre
Einsätze geschult. So gewinnen
alle: Die Schulen, die Schüler
und die Betriebe. Für die Orien-
tierungslosigkeit der SchülerIn-
nen habe er Verständnis, so
Müller: Es gebe umdie 330 dua-
le Ausbildberufe. Und für Aptar
haben sich Bildungspartner-
schaften auch schon gelohnt:
»Gerade über die Praktika blei-
ben immer ein oder zwei hän-
gen«, freut sich der Ausbilder.

Engen (rau). Viele Betriebe und
Unternehmen suchen hände-
ringend Auszubildende, viele
Jugendliche wissen aber nicht,
welche Berufsrichtung sie an-
spricht. Um beide Seiten zu-
sammenzubringen, gibt es das
»Bildungspartnerschafts-Pro-
gramm«. Das Unternehmen
Aptar aus Singen und der Anne-
Frank-Schulverbund haben die
Zusammenarbeit nun formell
besiegelt. Wenn Jugendliche
sich nicht für eine Ausbildung
entscheiden können, liegt das
nichtunbedingtan»nullBock«.
»90 Prozent haben keine Ah-
nung, wo es hingehen soll«
fasst Rektor Daniel Jedlicka das
Dilemma zusammen. Der Schu-
le liege sehr daran, verschiede-
ne Möglichkeiten aufzuzeigen.
»Je breiter wir das den Kindern
anbieten, umso mehr holen wir
sie ab«, so Jedlicka. Daniel Mül-
ler, Ausbilder bei Aptar, betont:
»Es ist für die Schüler auch
wichtig, zu merken, dass be-
stimmte Berufe nichts für sie
sind.« Der Bildungspartner Ap-
tar schickt seine »Ausbildungs-
botschafter« an die Schulen:
Die jungen Azubis umreißen die
Inhalte der Berufe, stellen den
Betrieb vor und machen mit
interessierten SchülerInnen
auch Bewerbungstrainings. Die
»Botschafter« besuchen die 9.
und 10. Klassen, wobei, wie Rek-

DerAnne-FrankSchulverbundsetzt aufBildungs-
partnerschaften -dashatVorteile für alle Seiten

DierichtigeAusbildungfinden

Partner in Sachen Ausbildung: (Oben, von links) Rektor Daniel Jedlicka,
Benjamin Weißenhorn (IHK Hochrhein Bodensee), vom IHK, (Mitte, von
rechts) Klara Weste (HR), Dominik Müller (Ausbilder), (unten von links)
Sarah Banner (Industriemechanikerin 2.Lehrjahr), Florian Iatta (Industrie-
mechaniker 2. Lehrjahr) und Lehrer Cliff Thamm. Bild: Rauser

EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 6072

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

Rauchwaren
... goldgelb und herzhaft

frisch aus unserem Buchenrauch:
Rollschinkle
saftig, mild und passend zum Kraut

100 g 1,35 €
Gerauchte
Bauernbratwürstle
soooo lecker 100 g 1,49 €
Gerauchte
Schinkenwurst
als Portion oder geschnitten

100 g 1,65 €
Kaminwurzen
hausgemacht nach Südtiroler Art

100 g 2,20 €
Schäufele
ohne Knochen und Fett

100 g 1,19 €
Bauernschinken
heißgeräuchert

100 g 2,19 €
Gerauchte
Schweinshaxe

100 g 0,85 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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betroffenen Gebäudeteils.
Währenddessen bleibt der An-
griffstrupp vor dem Brandraum
in Bereitschaft, um bei Bedarf
nachlöschen zu können und
gleichzeitig die KameradInnen
im Dachgeschoss zu sichern.
Nachdem der zweite Angriffs-
trupp das Dachgeschoss ge-
kühlt und inspiziert hat, sind
dort keine kritisch erhöhten
Temperaturen mehr festzustel-
len, auch im Bereich, wo der
Brand entstanden ist, bleibt das
Feuer aus. Somit kann der Ein-
satz erfolgreichbeendet gemel-
det werden, noch bevor weitere
Kräfte amEinsatzort eintreffen.
Bei der »Manöverkritik« in der
Restauration Rigling zeigte sich
Abteilungskommandant Hart-
mut Meier zufrieden mit dem
Verlauf der bewusst »kleinen«
Übung und stellte für 2024 eine
umfangreichere Probe, eventu-
ell mit Beteiligung des DRK, in
Aussicht. Auch vonMichael Tor-
raco, stellvertretender Feuer-
wehrkommandant in Engen,
gab es Lob - und einige Tipps:
»Wenn sich ein B1 Einsatz auf
B3 erhöht, seid ihr zehn bis
zwölf Minuten auf euch gestellt
- ihr habt die Ortskenntnis und
seid die Chefs, da muss alles
flutschen. Heute gab es einen
kleinen Defekt an de Pumpe,
das habt ihr besonnen geregelt.
Achtet auf das Schlauchma-
nagementundauchimÜbungs-
fall auf das richtige Anlegen der
Ausrüstung - zum Beispiel das
Runterklappen des Visiers«,
gab er den KameradInnen mit.
Martin Schoch überbrachte als
Mitglied des Gemeinderats die
Grüße der Stadt und betonte,
dieWehr sei zukunftsfähig auf-

mierungsstufe auf Gebäude-
brand: Damit sollte ein kom-
pletter Löschzug der Feuerwehr
Engen zur Unterstützung aus-
rücken.
Ein weiterer Trupp wird mit
Atemschutzgeräten ausgerüs-
tet und bildet nun den Sicher-
heitstrupp. Einsatzkräfte füh-
ren die Ponys aus dem
Gefahrenbereich heraus und

prüfen die Lage in der Nachbar-
scheune. Ein Trupp, ausgerüstet
mit einemC-Strahlrohr,wird zur
Riegelstellung eingeteilt: So
könnte dieser Trupp das Über-
greifen des Feuers auf das
Wohnhaus verhindern.
Der eigentliche Brandherd lässt
sich rasch löschen, jedoch stellt
der Angriffstrupp mit der Wär-
mebildkamera fest: In der Holz-
decke über dem Brandraum
herrschen Temperaturen von
mehr als 150 Grad. Der Angriffs-
trupp wird daher angewiesen,
die Wärmebildkamera an den
Sicherheitstrupp, der jetzt zum
zweiten Angriffstrupp wird, zu
übergeben. Dieser geht damit
zur Erkundung und mit einem
weiteren C-Strahlrohr ausge-
rüstet in das Dachgeschoss des

Bittelbrunn (cok). Bei der Er-
kundung am Einsatzort ist au-
genscheinlich kein brennendes
Müllbehältnis zu finden. Aber:
aus der Tür eines Nebengebäu-
des tritt Rauch aus. Umliegend
gibt es ein Wohnhaus, Garagen,
Holzschuppen und Stallungen
mit Ponys sowie eine große
nachbarliche Scheune. Die An-
wohnerin, welche bei der Leit-
stelle ILS angerufen hat, mel-
dete nur brennende Mülleimer,
erwähnte aber nicht, dass diese
in einem geschlossenen Raum

stehen. Nach einer ersten Ge-
fahrenanalyse wird der Einsatz-
schwerpunkt auf die Brandbe-
kämpfung gelegt, um die
Stallung, die Garagen, das
Wohnhaus und die angrenzen-
de Scheune vor übergreifen-
dem Feuer zu schützen. Zudem
wird erkundet, wodurch der
Rauch entsteht.
Eine Wasserversorgung vom
nächste gelegenen Oberflurhy-
drant zum Löschfahrzeug wird
herstellt. Der Verteiler wird in
Position gebracht. Nach erfolg-
ter Erkundung wird der An-
griffstrupp mit Atemschutzge-
räten ausgerüstet und geht mit
einem C-Strahlrohr zur Brand-
bekämpfung in den betroffe-
nen Gebäudeteil. Einsatzleiter
Hartmut Meier erhöht die Alar-

In denAbendstundenwird in
der Petersfelsstraße 16 ein
brennenderMülleimer
gemeldet -wie bei der
Kategorie»Brand 1«üblich,
rückt die freiwillige Feuerwehr
Bittelbrunnmit einem
Löschfahrzeug aus. Der
Besatzung folgenweitere
Einsatzkräfte zu Fuß. So das
Szenario der diesjährigen
Hauptübung inBittelbrunn.

BittelbrunnerWehr zeigt sichbei Jahreshauptübunggut aufgestellt

SchlagkräftigeTruppe,guteAusrüstung

Gruppenführer Hartmut Meier (mit blauer Weste) koordinierte die 13 Ein-
satzkräfte bei der Jahreshauptübung in Bittelbrunn. Bilder: Kraft

Vera Maier und Matthias Reiter in
Aktion: Sie bildeten den ersten An-
griffstrupp - hier noch ohne Atem-
schutzausrüstung - und erkunde-
ten den Brandherd.

Roland Fehringer bediente als
Schlauchtruppführer den Verteiler.

Nach dem Einsatz ist vor dem Ein-
satz: Jennifer Nimz sorgte für dafür,
dass die Schläuche beim nächsten
Löschangriff wieder einwandfrei
funktionsfähig sind.

Das Löschfahrzeug TSF-W der Abteilung Bittelbrunn fasst 8.000 Liter
Wasser und kann mit sechs Personen besetzt werden.

gestellt: »Eine tolle Truppe mit
jungen und erfahrenen Leuten,
einer super Frauenquote, mo-
derner Ausrüstung und großem
Zusammenhalt. Weiter so!«
Dem schloss sich die Altersab-
teilung an und wünschte
»Wenige ernsthafte Einsätze.«
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Miteinander.
Für mehr Freude bei der Arbeit
und letztendlich auch für mehr
Erfolg. Dabei zieht er eine er-
staunliche Parallele zu funktio-
nierenden Freundschaften.
Denn Stefan Reutter weiß aus
eigener Erfahrung: Sowohl
Freundschaften als auch gelin-
gende Beziehungen im Job ha-
ben Auswirkungen darauf, wie
man sich fühlt. Und das ist ele-
mentar für die Belastbarkeit
und die Leistungsfähigkeit von
Teams.
Im Rahmen der Veranstaltung
wird auch der ExistenzGründer-
preis Hegau vergeben. Dieser
wurde vom Regionalen Wirt-
schaftsförderverein Hegau in
diesem Jahr erstmals ausge-
schrieben.

ExistenzGründerpreisHegau
wird vergeben

Mit dem Preis möchte der Ver-
ein den Mut von Existenzgrün-
dern anerkennen, deren Enga-
gement bei einer Neugründung
oder Übernahme aktiv unter-
stützen und zu einer engen Ver-
netzung mit anderen Unter-
nehmern in der Region
beitragen.
Im Anschluss an den Vortrag
besteht Gelegenheit, sich bei
einem kleinen Umtrunk über
die neuen Erkenntnisse auszu-
tauschen.

Engen. Los geht es um 18:30
Uhr mit einem Apéro, Veran-
staltungsbeginn ist um 19 Uhr.
Im Rahmen der Veranstaltung
wird auch zum ersten Mal der
ExistenzGründerpreis Hegau
vergeben. Aus organisatori-
schen Gründen ist eine Anmel-
dung bis 8. November unter
https://vb-event.de/ZUSAM
MEN2023 erforderlich.
Gibt es heute tatsächlich noch
den echten Kontakt mit Kolle-
gen? Oder im Privaten mit den
Nachbarn? Okay, man redet
miteinander, aber wirkliches In-
teresse? Vielleicht - vielleicht
aber auch nicht ... Herzlich will-
kommen in der »Egolution«.
Dahinter steckt ein verständli-
cher Schutzmechanismus:
Wenn die Komplexität zu-
nimmt, die Informationsflut
um uns herum ins Unendliche
steigtundderWandel jedenTag
an Geschwindigkeit aufnimmt -
dann lautet die Devise: Abschir-
men fürs eigeneWohlbefinden!
Nur leider ist diese»Egolution«
nicht förderlich für ein starkes
Miteinander. Im Business wie
im Privaten.

Fürmehr Freudebei der Arbeit
undmehr Erfolg

Im Vortrag »Zusammen: Der
Boost fürs wirksame Miteinan-
der« lüftet der Kommunika-
tionsprofi Stefan Reutter,
Unternehmensberater, Autor,
CoachundTrainierausStockach,
den Schlüssel für ein starkes

Vortrag fürUnternehmerundFührungskräfte
am15.November inEngen

ZumVortrag»Zusammen: Der
Boost fürswirksameMiteinan-
der« ladendie Stadt Engen,
die Volksbank eG -DieGestal-
terbankundderRegionale
Wirtschaftsförderverein
Hegau amMittwoch, 15.
November, ein. Die kostenfreie
Veranstaltung in der Stadthal-
le Engen (Hohenstoffelstraße
3a) richtet sich anUnterneh-
mer und Führungskräfteder
Region.

»Zusammen:DerBoost
fürswirksameMiteinander«

Kommunikationsprofi und Lebens-
künstler Stefan Reutter lüftet das
Geheimnis für ein starkes Mitein-
ander. Bild: Stefan Reutter

nicht angefahren werden. Er-
satzhaltestelle ist die Haltestel-
le »Hilzingen Kreuz«. Der geän-
derteFahrplanwirdausgehängt.
Da der Gehweg wegen der Bau-
arbeiten auf eine Breite von 70
Zentimetern reduziert werden
muss, bittet das RP, die barrie-
refreien Gehwege entlang der
Oberstraße sowie der Kloster-
gasse/Hauptstraße bezie-
hungsweise Hanfgarten zu nut-
zen. Während der vierwöchigen
Bauzeit werden auch Tiefbau-
arbeiten durchgeführt, bei-
spielsweise Randeinfassungen
der Fahrbahn und Kanalsanie-
rungen.

Hegau. Das Regierungspräsi-
dium Freiburg (RP) saniert ab
Dienstag, 17. Oktober, die Fahr-
bahndecke an der Duchtlinger
Straße in Hilzingen (L 190, Kreis
Konstanz). Die Straße wird zwi-
schen Hauptstraße und Orts-
ausgang bis Mitte November
voll gesperrt. Der überörtliche
Verkehrwird über die L 191 über
Welschingen und die A 81 um-
geleitet.

UmleitungüberWelschingen

Auch der Busverkehr wird um-
geleitet, die Bushaltestelle in
der Duchtlinger Straße kann

Duchtlinger Straße für vierWochengesperrt

OrtsdurchfahrtHilzingen
wirdsaniert

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

www.dier-jakob.de 07731/8687-25

KFZ-Meisterwerkstatt
für alle Marken gut und günstig/

Hol- und Bringservice/Kunden-Ersatzwagen

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filialen in Ihrer Nähe:

Vitaminmarkt Hilzingen, Killwies 9, Tel. 07731/9220060
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 20.10.2023 – 26.10.2023
Käsebierwurst / Käsegriller 100 g nur 1,69 €
Schwartenmagensülze pikant gewürzt 100 g nur 1,49 €
Nußschinken gegart saftig und mild 100 g nur 2,29 €
Rinderbeinscheiben ideal zum Sieden/Schmoren 100 g nur 1,09 €
Rollschinkle mild gesalzen 100 g nur 1,19 €

Unser Samstagsknaller am 21.10.2023
Schweinrücken geschnitten oder am Stück 100 g nur 1,59 €

Unser Mittwochsangebot am 25.10.2023
Gemischtes Hackfleisch Rind und Schwein 100 g nur 0,99 €
Immermontags ab 14.00 Uhr bieten wir frisch aus dem Kessel

unsere herzhaften Schlachtspezialitäten an.
Blut- und Leberwurst – Kesselfleisch natur und gesalzen – Leberle

Nierle – Herzle – Knöchle- Ripple – Schweinsbartwurst,
Sauerkraut frisch oder gekocht. Wurstsuppe gibt’s gratis.

Ihre Metzgerei in Welschingen
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Eine äußerst spannendeReise in die Vergangenheit erlebten
die SchülerInnen der fünften Klassen des Anne-Frank-Schulverbundes am
11. Oktober in der Stadtbibliothek. Die mehrfach ausgezeichnete Sach-
buchautorin Maja Nielsen (Lesekünstlerin des Jahres 2013) war zu Gast
und erzählte mitreißend vom Untergang der Titanic. Die Schiffskatastro-
phe von 1912 hat nichts von ihrer traurigen Faszination verloren und die
Kinder hörten gebannt dem Bericht Maja Nielsens zu, die eindrücklich be-
schrieb, wie es vor und während der Katastrophe an Bord des luxuriösen
Ozeanriesen zugegangen war. Knapp 30 verschiedene Titel erschienen
bisher in der Reihe »Abenteuer! Maja Nielsen erzählt«. Für ihre preisge-
krönten Bücher und Hörbücher trifft sich die Autorin im Vorfeld stets mit
Zeitzeugen und Experten zum jeweiligen Thema und sammelt spannende
Details. Viele der hochinteressanten Bücher undHörbücher der Buchreihe
können in der Stadtbibliothek ausgeliehen oder über die Buchhandlung
amMarkt bezogen werden. Bild: Stadt Engen

chern und Bekleidung verfügt.
Am Nachmittag geht es dann
mit dem Bus zurück nach Über-
lingen zur Kaffee-Einkehr in die
Konditorei Popp. Treffpunkt ist
um 9 Uhr am Bahnhof Engen.
Fahrt mit dem Tagesticket über
Radolfzell nach Nussdorf. Rück-
kehr zwischen 18 und 19 Uhr.
Maximale Teilnehmerzahl: 15
Personen.
Um Anmeldung wird gebeten
per Email: esonnen@t-online.
de oder telefonisch am 25.10.
bei Edith Sonnenschein: 07733-
978102.

Engen. Am Samstag, 28. Okto-
ber, lädt der Schwarzwaldverein
Engen zu einer kulinarischen
Tagestour ein. Die Teilnehmer
fahrenmit der BahnnachÜber-
lingen-Nussdorf. Von dort führt
ein bequemer Wanderweg
knapp zwei Stunden zum Hof-
gut Rengoldshausen und ins
Bio-Restaurant Naturata zur
Mittagseinkehr.
Anschließend bleibt noch Zeit
für eventuelle Einkäufe im an-
grenzenden Laden, der über
eine große Auswahl an Bio-Le-
bensmitteln, besonderen Bü-

Genusstourmit demSchwarzwaldverein

WanderungnachRengoldshausen

grund der positiven Rückmel-
dungen wird das Holz sofort
nach Hiebsende zugeteilt. Die
Brennholzkunden werden von
der Stadt Engen über den Zeit-
punkt der Bereitstellung infor-
miert. Das Holz wird möglichst
wohnortnah bereitgestellt.
Den Bestellschein findet man
auch auf der Homepage der
StadtEngenunterwww.engen.de.

Engen. Auch in diesem Jahr
stellt die Stadt Engen waldfri-
sches Brennholz für private
Endverbraucher zur Verfügung.
Das Brennholz hat durch-
schnittlich eine Länge von vier
bis fünf Metern und wird an
einem autobefahrbaren Wald-
weg gelagert. Brennholzbestel-
lungen werden bis 31. Oktober
entgegengenommen. Auf-

Bestellungbis 31. Oktobermöglich

BrennholzausdemStadtwald

Bild: Kreisforstamt

Brennholzpreise für Endverbraucher Saison
2023/2024

Holzart Euro/Fm incl. MwSt
Buche, Hainbuche 85,00 €/Fm
Sonstiges Laubhartholz wie
Esche, Eiche, Kirsche, Ahorn,
Birke, Ulme

75,00 €/Fm

Nadelholz 60,00 €/Fm

------------------------------------------------------

BRENNHOLZBESTELLUNG bis spätestens 31.10.2023
zurück an die Stadtverwaltung Engen/Stadtkämmerei
über das Bürgerbüro, Marktplatz 4, 78234 Engen oder
per E-Mail an TGleichauf@engen.de

Name,
Vorname*:

Straße*:
PLZ und
Wohnort*:

Telefon/E-Mail:

Mindestbestellmenge je Holzsorte = 3 Festmeter. Bei zu großer Nachfrage nach
einer Holzsorte wird die Lieferung durch eine andere Holzsorte ausgeglichen.
Das Brennholz wird sofort nach Hiebsende zugeteilt.
Hiermit bestelle ich verbindlich:
Buche: Fm
Sonstiges
Laubhartholz: Fm
Nadelholz: Fm

Bemerkungen:
*Pflichtangaben

SEPA-Lastschrift-Mandat

IBAN* DE

Bankname*

Abweichender
Kontoinhaber
Wenn Sie das Holz im Wald verarbeiten, bestätigen Sie mit der
Unterschrift, dass Sie bzw. Ihr beauftragter Verarbeiter an einem
qualifizierten Motorsägenlehrgang teilgenommen haben, welcher den
Anforderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger entspricht
oder dass Sie Sachkunde für den Umgang mit der Motorsäge im Rahmen
einer Ausbildung oder mehrjähriger beruflicher Tätigkeit in der
Holzernte erlangt haben. Der entsprechende Nachweis ist bei der Arbeit
im Wald mitzuführen. Des Weiteren dürfen Sie lediglich Sonderkraftstoff
und biologisch abbaubares Kettenhaftöl verwenden. Verarbeiten Sie das
Holz nicht im Wald, bestätigen Sie mit der Unterschrift lediglich Ihre
Bestellung. Die Stadt Engen ist berechtigt, im Zusammenhang mit der
Geschäftstätigkeit stehende personenbezogene Daten des Holzkäufers
für interne Zwecke zu speichern und zu verarbeiten.

Ort, Datum, Unterschrift: ________________________
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Nun folgte eine 20-minütige
Pause, in der sich das Publikum
und die SängerInnen gleicher-
maßen stärken konnten.
Der zweite Konzertteil wurde
vom Männergesangverein
»Eintracht« Leipferdingen mit
den Liedern »In Freud und
Leid«,»NetteBegegnung«und
»Schwarzwald Wanderlied«
eingeleitet.Mit»ImDorf,wo ich
geboren bin«, »Dorfkind« und
»Abendsegen« konnten der
Gesangverein Liederkranz 1837
Eigeltingen/Männerchor Vol-
kertshausen und Kirchenchor
Eigeltingen die Zuhörer begeis-
tern, die schnell eine Zugabe
forderten.MitdenTiteln»s´Al-
phüttli«, »Da cha nur Lieb sih«
und »Als Freunde kamen wir«,
einer Tessiner Weise von Otto
Groll, performte der Männer-
chor Ramsen-Buch unter Jubel-
rufen seinen Abschluss. Mit
dem gefühlvollen »Ich wollte
nie erwachsen sein« von Peter
Maffei aus »Der kleine Drache
Tabaluga«, dem afrikanischen
»Sijahamba« und »Überall auf
der Welt singt man Lieder« aus
der Feder von Guiseppe Verdi
verabschiedete sich der Hohen-
hewenchor von seinem Publi-
kum. Auch hier wurde eine Zu-
gabe von den zahlreichen
Anwesenden gefordert und so
klang der »Bajazzo« aus vollen
Kehlen durch die Halle und be-
gleitete die KonzertbesucherIn-
nen in die Nacht .

Welschingen. Das Herbstkon-
zert wurde vom Hohenhewen-
chor mit der Eurovisionsmelo-
die »Wir feiern ein Fest der
Freude»eröffnet. Nach der Be-
grüßung durch die Vorsitzende
Katrin Hirt folgten die ersten
drei Lieder »Übern See«, »Ich
glaube»von Udo Jürgens und
»Für Frauen ist das kein Prob-
lem»vonMaxRaabe, vonden23
SängerInnen unter der Leitung
vonMarianneWikenhauser ein-
drucksvoll dargeboten. Die Pau-
sen zwischen den Liedern füllte
Katrin Hirt mit Informationen
über die jeweiligen Komponis-
ten. Unter der Leitung von Tobi-
as Hilbert eröffnete der 1871 ge-
gründete Männergesangverein
»Eintracht »Leipferdingen
sein Repertoire mit dem Lied
»Freunde lasstuns singen«.Die
sonoren Männerstimmen
erfüllten den ganzen Raum, als
sie die Lieder »Slowenischer
Weinstrauß und »Ich weiß mir
ein Fass« vortrugen.
Im Anschluss präsentierte der
Gesangverein Liederkranz 1837
zusammenmit demMännerge-
sangverein Volkertshausen und
dem Kirchenchor Eigeltingen
unter der Leitung von Ursula
Abröll die Stücke »Nimm dir
Zeit zu leben«, »Und wenn das
Schicksal» sowie »Der größte
Chor derWelt« , was vomPubli-
kumfröhlichmitgesungenwur-
de. Anschließend folgte der
»Marabu« Männerchor Ram-
sen-Buch unter der Leitung von
Gottlieb Ruh. Der vierstimmige
Männerchor entführte die
ZuhörerInnen mit seinen Bei-
trägen »Elternhaus«, »Da-
heim« und »Schaffhausen an
dem Rhein« in die nahegelege-
ne Schweiz. Hans Graf führte
mit Witz und Ironie durch das
Programmund sorgte so für ei-
niges Gelächter im Publikum.

DerGastgeber, derHohenhe-
wenchor 1884 ausWelschin-
gen, hatte dreiweitere Chöre
zum»klingendenHerbst«
eingeladen: DenMännerchor
Ramsen-Buch, kurz»Marabu«
genannt, denGesangverein
Eigeltingen 1837 undden
Männergesangverein 1871
»Eintracht«Leipferdingen.

DerHohenhewenchorunddrei Gastchöre servierten
»MusikalischeLeckerbissen«

VonVolksmusikbiszuSchlagern

Eindrucksvolle Darbietungen: Der Hohenhewenchor feierte sein Herbstkonzert mit Gastchören.
Bild: Hohenhewenchor

Günstige Tarife, transparente

Leistungen undMenschen vor

Ort, mit denen Sie reden können.

Wir haben das zuverlässige und

superschnelle Glasfasernetz für

die Kommunikation der Zukunft.

Laptop von Papa,
Internet von den Stadtwerken

Stadtwerke Engen GmbH
T 07733/9480-0
info@stadtwerke-engen.de
www.stadtwerke-engen.de
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haben, oder einfach gerne in
Ihrer Freizeit Familien unter-
stützenmöchten, die IhreFami-
lien nicht vor Ort haben!
Alle Generationen sind herzlich
Willkommen! Interessierte dür-
fen gerne zum Elterncafé kom-
men, um direkt Kontakte mit
den Familien zu knüpfen, oder
zum nächsten Arbeitstreffen
amMontag, 6. November, um19
Uhr in der Hebammenpraxis
von Ruth Herold, Matthias-
Claudius-Straße 5, in Engen.
Dafür ist eine Anmeldung über
elterndorf-familiennetzwerk@
gmx.de oder unter Telefon
07733/996470 erwünscht.

Engen. Das Elterndorf - Fami-
liennetzwerk Hegau lädt zum
nächsten Elterncafé am Diens-
tag, 24. Oktober, von 15 bis 17
Uhr, im katholischen Gemein-
dezentrumEngen.
EsgibtdiesmaleinenAustausch
zum Thema »Bedürfnisorien-
tierte Erziehung - Was sind die
Grundbedürfnisse eines Kin-
des? - Wie kann man Wünsche
von Bedürfnissen unterschei-
den?« mit der Hebamme Ruth
Herold. Das Elterndorf ist im-
mer noch auf der Suche nach
neuen Interessierten, gerne
auch»Omis undOpis«, die viel-
leicht ihre Enkel nicht vor Ort

AustauschbeimFamiliennetzwerkam24.Oktober

BedürfnisorientierteErziehung

Zwei Kölner Bands sind am Samstag, 21. Oktober, in der RS1 Bar in
Engen zu Gast. Zumeinen spielt »Kleefuß«, das sind Ralf Kleefuß aus Köln
und Kurt Bergt, der in Engen/Stetten zuhause ist. Sie haben zwei CDs ver-
öffentlicht und werden sie »unplugged« zum Besten geben. Die zweite
Band des Abends sind die Newcomer »Zesamm«: Die fünf jungenMusiker
sind auf dem besten Weg, sich einen Namen in der Kölner Szene zu ma-
chen. Bild: Veranstalter

ausverkauft. In diesem Jahr
sorgten das Farrenstall-Team
um Heiko Buser und die Thea-
tergruppe unter der Leitung
von Markus Gebhart an drei
aufeinanderfolgenden Aben-
den für sehr gelungene und ge-
sellige Stunden. Die Gäste tra-
ten zufrieden und gut
unterhalten den Nachhause-
weg an. Dabei wurde von ihnen
wie imvergangenenJahrwieder
dieWünsche nachweiteren sol-
chen Veranstaltungen geäu-
ßert.

den und gestärkt konnten die
Gäste auch mit sachdienlichen
Hinweisen mithelfen, um am
Ende den kniffligen Fall zu lö-
sen. Die besten Tippgeber wur-
den auch mit einer Erinnerung
an das Krimidinner beschenkt.

Gutes EssenundguteUnter-
haltung

Die Nachholtermine des Zim-
merholzer »Krimidinners« aus
dem Jahr 2022 waren innerhalb
von wenigen Tagen komplett

Zimmerholz. Kurz nach dem
Beginn der Feierlichkeiten zum
80. Geburtstag von Albert von
Meisenstein mussten die Gäste
eine schreckliche Nachricht er-
fahren. Ein Mord war gesche-
hen und alle anwesenden Per-
sonen standen unter
Tatverdacht.
Trotz der schrecklichen Nach-
richt durfte das leibliche Wohl
aber nicht vernachlässigt wer-

Andrei Abendenkonntendie
Gäste imvoll besetzten
Farrenstall ein hervorragendes
5-Gänge-Menügenießen,
während sie demkurzweiligen
Theaterstück»Mordund
Schokoladenpudding«
aufmerksam folgten. Sie
wurden sogar in das Theater-
stückmiteinbezogen,was
zusätzlich für viele lustige
Momente sorgte.

RiesigeResonanz fürdas»Krimi-Dinner« imFarrenstall Zimmerholz

»Mord«inZimmerholzwurde lückenlosaufgeklärt

Im voll besetzten Farrenstall genossen die Gäste gutes Essen und Unterhaltung beim Krimidinner »Mord und
Schokoladenpudding«. Die Theatergruppe, das Farrenstall-Team und die Gäste freuten sich über drei gelungene
und lustige Abende. Das Bild zeigt die Akteure: (von links) Danny Müller, Franziska Kempter, Claudio De Luca,
Markus Gebhart (Leitung), Andrea Buser und Bianka Zirell. Nicht auf dem Bild: Souffleur und Animateur Armin
Finsler.. Bild: privat

BlickpunktGeschäftsleben
Anzeige
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Abend ausklingen.
Am Montag ging es nach dem
Frühstück wieder in den Bus
nach Engen, wo die »Juka«
gegen 20 Uhr erschöpft, aber
glücklich, ankam. »Wir ›er-
wachsenen‹ Musiker und Vor-
stände sind sehr stolz und zu-
frieden, dass wir so eine tolle
Jugendkapelle haben«, blickt
Susanne Post zurück. Und das
Resümee aller war: »So etwas
müssen wir unbedingt wieder
einmalmachen.«

sen hat«, freut sich Post. Der

Forderung nach Zugaben wur-
de gerne nachgekommen und
so gingen die JungmusikerIn-
nen müde, aber zufrieden, von
der Bühne.
Der nächste Tag begann auch
gleich wieder mit Musik. Nach
dem gemeinsamen Frühstück
wurden in Moneglias Altstadt
Platzkonzerte abgehalten. Den
restlichen Tag verbrachten alle
am Strand und beim Baden im
Meer. Beim gemeinsamen
Abendessen, ließmannochden

Das Frühstück wurde von den
Elternvertreterinnen Patricia
Scülfort und Silke Braun jeden
morgen liebevoll gerichtet und
organisiert. Am ersten Tag,
Samstag, war erst einmal eine
Generalprobe für das Konzert
am Abend angesagt. Also ging
es gleich nach dem Frühstück
gemeinsam in den Veranstal-
tungsraum gegenüber zur Pro-
be. Danach konnten sich die Ju-
gendlichen einen schönen Tag
amStrandmachen.
Abends traf man sich zu einem
Vesper, das der Kulturverein ge-
sponsert hat, wieder im Ge-
meindehaus. Nach einem
reichhaltigen und sehr
schmackhaften Essen, ging es
in den Veranstaltungsraum zur
Anspielprobe mit anschließen-
dem Konzert. »Für uns Deut-
schewar 21.15 Uhr eine eher un-
gewöhnliche Uhrzeit für den
Konzertbeginn.Daswar füreini-
ge unserer Jugendlichen doch
eine große Herausforderung.
Einige hatten zu dieser späten
Stunde schon etwas mit der
Konzentration zu kämpfen,
aber sie haben es dennoch sehr
gut gemeistert, was der große
Applaus zum Ende auch bewie-

Engen. » Wir sind uns sehr
schnell einig geworden, dass es
eine Konzertreise sein sollte«,
erinnert sich die Vorsitzende
der Stadtmusik, Susanne Post
an die Idee, die imGesprächmit
ihrem Ehemann, Heiko Post -
Dirigent der Jugendkapelle -
entstand. »So etwas haben die
Jungmusiker noch nie ge-
macht«, so Post. Da sich ein Be-
such in den Partnerstädten an-
bot, wurde schnell klar:
Moneglia sollte es sein. »Wir
haben mit Ulrich Scheller, dem
Partnerschaftsbeauftragten,
darüber gesprochen und er hat
sich dankenswerterweise sofort
dazu bereit erklärt, uns zu
unterstützen.« Auch in der Vor-
standschaft gab es Zustim-
mungunddie beiden Elternver-
treterinnen hätten sich sofort
bereit erklärt, dasVorhaben tat-
kräftig zu unterstützen. Am 29.
September, morgens um 8 Uhr,
ging es in Engen los, am späten
Nachmittag um 16.30 Uhr kam
die Gruppe bei strahlendem
Sonnenschein inMoneglia an.
Das Schlagzeug wurde unter
den Musikern aufgeteilt, die
Zimmer verteilt und um 20 Uhr
traf man sich zum gemeinsa-
men Pizzaessen »all you can
eat«. »Dank der freundlichen
Unterstützung des Kulturver-
eins von Moneglia konnten wir
morgens immer alle zusammen
im Gemeindehaus frühstü-
cken«, berichtet Susanne Post. .

Die Jugendkapelle der Stadt-
musik feiert in diesem Jahr ihr
60-jähriges Bestehen. Aus
diesemAnlass sollte den
JungmusikerInnenetwas ganz
Besonderes gebotenwerden.

Die Jugendkapelle besuchteEngens italienischePartnerstadt

TolleReisenachMoneglia

Auf der Konzertreise der Jugendkapelle erfreuten die Jungmusiker die
BürgerInnen der Partnerstadt Moneglia mit Platzkonzerten: An der Kir-
che...

... am Strand, zur Freude aller anwesenden Strandbesucher....

...und unter anderem auf der Promenade. Auch Moneglias Bürgermeister
Claudio Magro freute sich über die
musikalischen Gäste.

Das abendliche Konzert wurde von den JungmusikerInnen trotz später
Stunde gut gemeistert. Bilder: Stadtmusik
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Kulinarische Genüsse
Anzeige

schmeckt schon an lauen
Sommerabenden und erst
recht an einem gemütlich-
verregneten Tag imHerbst.

Wer einmal eine neueKombi-
nation ausprobieren möchte,
sollte herzhafte Kartoffelwaf-
felnmitÄpfelnprobieren.Das

für die bevorstehende kalte
Jahreszeit.

Gesunde Liebe: Kartoffeln
undÄpfel

Beide enthalten praktisch
kein Fett, punktenmitwichti-
gen Mineralstoffen wie Ka-
lium, Magnesium und Eisen
und enthalten jede Menge
Vitamin C. So stecken in
einem Apfel 12 Milligramm
Vitamin Cpro 100Gramm, die
Kartoffel bringt gekocht pro
100 Gramm sogar 17 Milli-
gramm des Vitamins auf den
Teller.
Doch nicht nur mit ihren gu-
ten Inhaltsstoffenkönnendie
beiden Gewächse überzeu-
gen. Auch geschmacklich er-
gänzen sie sich bestens. Mit
ihrem milden Aroma und
ihrer großen Wandelbarkeit,
lassen sich Kartoffelnmit vie-
len Zutaten kombinieren. Die
Süße von Äpfeln passt zu
herzhaften Kartoffelgerich-
ten beispielsweise ideal. Be-
kannte Kartoffel-Apfel-Klas-
sikersindetwaKartoffelpüree
mit Apfelkompott oder auch
Reibekuchen mit Apfelmus.

Hegau. Auch wenn Äpfel das
ganze Jahr über in den Super-
markt-Regalen zu finden sind,
hat das knackig-süße Obst bei
uns erst ab August bis Novem-
ber Saison. Kein Wunder, dass
die grün-, rot- oder gelbbacki-
gen Leckerbissen zu diesem
Zeitpunkt ganz besonders gut
schmecken.
Gesund und vor allem lecker
kombinieren lässt sich das vita-
minhaltige Obst mit der nahr-
haften Kartoffel, die ebenfalls
ab Ende August ihre Haupt-
erntesaison hat.
Zusammen schmecken Äpfel
und Kartoffeln nicht nur gut,
sondern versorgen den Körper
auchmit jederMengeVitaminC

Die leckereundgesundeFrucht lässt sichherzhaftoder süßgenießen

Herbstzeit istApfelzeit

Dank moderner Lagerungsmethoden gibt es Äpfel das ganze Jahr, Haupt-
erntezeit ist aber der Herbst ab September. Bild: Auer Obstsäfte

Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de
Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
E-Mail: info@info-kommunal.de

 Frische Blut und Leberwürste,

 Kesselfleisch, gekochte Ripple, Knöchle

 Frische und geräucherte Bratwürste

 Frischkraut von der Höri, Speisekartoffeln

 Speisekürbis, frischer Süßmost

Öffnungszeiten:
Di. 08.00–12.00 Uhr, Do. 08.00–12.00 Uhr u. 14.00–18.00 Uhr

Fr. 08.00–12.00 u. 14.00–18.00 Uhr, Sa. 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de

.

Wir kaufen Ihr Streuobst

Mostäpfel
Mostbirnen

Mo-Fr 8-12 Uhr und 14-18 Uhr
Sa 8-12 Uhr

Mühlhausen, Schloßstraße 33
Tel. 07733 / 8877

auer-obstsaefte.de

DDaass BBiioo LLääddeellee iinn ddeerr RReeggiioonn
FFrriisscchheerr SSüüßßmmoosstt, Nüsse,

NNeeuuee EErrnnttee Bio Äpfel: Elstar, Pinova,
Jonagold, Boskoop, Rubinette, Topaz.

BBiioo BBiirrnneenn:: Williams-Christ, Concorde,
Gellerts Butterbirne & Alexander-Lucas.

Unser Bio Lädele mit der großen Vielfalt,
ein Besuch lohnt sich.

Magdalenenhof
Hilzingen

Thomas Hägele
07731/6060707731/60607
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macht sich, im Backofen vorge-
gart, gut inWaffelteig. Eine Kaf-
feealternativekannein»Pump-
kin Spice Latte« aus dem
pürierten und gewürzten
Fruchtfleisch des Hokkaido-
Kürbis sein. Tipp: Speisekürbis
immer roh probieren, ob er si-
cher verzehrbar ist. Falls er bit-
ter schmeckt, ist er nicht (mehr)
genießbar - taugtdannaber im-
mer noch als hübsche Deko. .

Für jedesGericht den richtigen
Kürbis

Die zarte Schale des Hokkaido-
Kürbis kann man mitessen. Er
hat einen kastanienartigen Ge-
schmack und muss nicht ge-
schält werden. Daher eignet er
sich gut für die Zubereitung
herzhafter Gerichte. Für eine
süße Variante wird gerne
Butternut-Kürbis verwendet. Er

Butternut-, Muskat-oder Spa-
ghetti-Kürbis sind nur einige
wenige bekannte. Es gibt insge-
samt mehrere hundert Sorten,
vomkleinen nicht verzehrbaren
Zierkürbis mit 50 Gramm bis
hin zum über 900 Kilogramm
schweren Rekordkürbis.

NährstoffeundVitamine

Nach Angaben des in der Bun-
desanstalt für Landwirtschaft
und Ernährung (BLE) angesie-
delten BZfE enthält der Kürbis
neben Wasser (bis zu 90 Pro-
zent) Carotinoide (beta-Caro-
tin), die als Antioxidantien der
Bildung von Radikalen im Kör-
per entgegenwirken und Zellen
schützen können. Wichtige Mi-
neralien wie Kalium unterstüt-
zen den Flüssigkeitshaushalt
des Körpers. Sie liefern wertvol-
le Ballaststoffe, die die Verdau-
ung anregen und positiv beein-
flussen.
Außerdem enthält Kürbis-
fleisch kleine Mengen an Kal-
zium, Magnesium, Phosphor,
Eisen, Zink, Selen, B-Vitamine
sowie die Vitamine E und C.

Hegau.Rund92.700Tonnenbe-
trugdieErnte vonSpeisekürbis-
sen im Vorjahr. Was lässt sich
kulinarischdarausmachen?Das
Bundeszentrum für Ernährung
(BZfE) gibt Tipps,worauf zu ach-
ten ist und zeigt, wie Kürbis
»mal anders« geht – sogar in
Waffeln oder Kaffeevariationen.
Wer den Eigenanbau testen
möchte, findet beim Bundesin-
formationszentrum Landwirt-
schaft (BZL) die wichtigsten In-
formationen.
Im Oktober hat der Kürbis
Hochsaison. Laut Statistischem
Bundesamt haben im vergan-
genen Jahr 2.004 Betriebe auf
rund 4.820 Hektar Speisekür-
bisse angebaut –was der Größe
von etwa 6.800 Fußballfeldern
entspricht. Geerntet haben die
Betriebe insgesamt 92.663 Ton-
nen Kürbis. Das sind 6,5 Prozent
weniger als im Rekordjahr 2021,
aber immer nochdeutlichmehr
als in den Vorjahren. Die meis-
ten Kürbisse stammten aus
Nordrhein-Westfalen (rund
21.000 Tonnen) und Rheinland-
Pfalz (rund 20.200 Tonnen).
Speisekürbisse wie Hokkaido-,

Kürbisse schmeckenals Suppe, Gemüse, Kuchenoder»PumpkinSpice Latte«

VielmehralsHalloween-Deko

Kreative Köche verwandeln nicht nur die orangefarbenen Hokkaido- Kür-
bis in leckere Suppen, Waffeln und Co. .

Den Herbst genießen
Anzeige

Wir empfehlen:

Herbstliche Genüsse
Ob das feine Wildragout, die Kürbissuppe,

Zwiebelkuchen oder die feine Schlachtplatte.
Weihnachtsfeier schon geplant?

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Öffnungszeiten: Ab 11.30 Uhr - durchgehend warme Küche

Dienstags Ruhetag

Egbert Tribelhorn kocht für Sie zum Mal,
„wie damals im Tessin ...”
noch bis zum November,

sc ul en ...

Gasthof zur Sonne
Wiechs am Randen, Tengen

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung. Telefon 07736/7543
Montags und dienstags geschlossen!

kontakt@sonne-wiechs.de
www.sonne-wiechs.de

kulinarische Spezialitäten
aus dem Tessin

Ossobuco, Risotto, Polenta, Ochsen-
schulter in Merlot, gefülltes Kaninchen,

Safran-Ravioli, Lammragout

25.

5.
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Rechtzeitig zum»Kirbi-Singen« hat sich die Kolpingsfami-
lie getroffen, um auch in diesem Jahr gemeinsam kunstvolle kleine und
große Kürbisse zu schnitzen. Die Eltern und Kinder machten sich sofort
ans Werk und so entstanden viele tolle Kürbis-Geister. Bild: privat

Was für eine schöne Idee! Nachdem die »Gipfelstürmer« im
Kinderhaus Sonnenuhr die traditionelle Kürbissuppe gekocht hatten,
erreichte sie eine Spende: Die Firma Formel D aus Immendingen erfuhr
von der Tradition und spendierte reichlich leckeren Apfelsaft zumKürbis-
essen. »Herzlichen Dank« sagten sowohl die Kinder als auch die Erzieh-
erInnen, die sich sehr über den Saft gefreut haben. Bild: Sonnenuhr.

Das Engener Unternehmen FIXTEST Prüfmittelbau GmbH
hat den Spatenstich für sein neues Unternehmensgebäude in der Felix-
Wankel-Straße gesetzt. Mit dem Neubau reagiert das Unternehmen auf
das stetigeWachstumund den damit verbundenen Platzbedarf für Perso-
nal und Produktion. Das Gebäude soll beispielhaft für modernes und
nachhaltiges Arbeiten sein. »Momentan einen Gewerbebau zu beginnen,
ist allerdings herausfordernd«, betonte FIXTEST-Geschäftsführer Jörg
Riehle. Preise und Kapazitäten bei den Bauunternehmen änderten sich
rapide. Das noch in diesem Jahr angedachte Richtfest müsse daher ver-
schoben werden, da bisher außer dem Grundstückserwerb keine Aufträge
vergeben werden konnten. »Der Neubau ist ein klares Bekenntnis zu
unserem Standort in Engen und ein Zeichen für unser Vertrauen in die
Zukunft. Dass Bürgermeister Johannes Moser heute hier ist, unterstreicht
die gute Zusammenarbeit mit der Stadt Engen«, sagte Jörg Riehle. FIX-
TEST Prüfmittelbau, gegründet 1984, ist ein führendes Unternehmen für
Federkontakte in anspruchsvollen Anwendungen, Zubehörprodukte er-
gänzen das Angebot. Das Bild zeigt Geschäftsführer Jörg Riehle (links), Ge-
schäftsführer Markus Vogel (rechts) und Bürgermeister Johannes Moser
(Mitte). Bild: FIXTEST

BlickpunktGeschäftsleben
Anzeige

Teilnahme ist kostenlos, bitte
jedochetwasmitbringen für ein
Überraschungsbüffet (Salat,
Obst, salziges Gebäck, Kuchen,
am besten selbst gemacht)
oder eine kleine Spende. Die
Frauen der Vorbereitungsgrup-
pe vom Verein »Unser buntes
Engen«hoffen, dasswieder vie-
le Frauen aus EngenundUmge-
bung Zeit und Lust auf einen
gemeinsamen Abend haben,
um in entspannter Atmosphäre
die gemeinsame Zeit zu genie-
ßen. Kontakt für Rückfragen:
UnserbuntesEngen, Tel. 07733 /
3603092 oder in der Begeg-
nungsstätte Engener Brücke,
Peterstraße 1 (gegenüber der
Stadtkirche).

Engen. Das nächste interkultu-
relle Café für Frauen findet am
Donnerstag, 26. Oktober, ab
17.30 Uhr statt, wieder im Kath.
Gemeindezentrum Engen,
Hexenwegle 2. Helferinnen tref-
fen sich schon um 17 Uhr. Weil
im Frühjahr die ukrainischen
und afghanischen Frauen mit
ihren Trachten so sehr beein-
druckt haben, wollen wir dies-
mal herausfinden, ob es im He-
gau auch Trachten gibt und
welche Bräuche hier typisch für
denHerbst sind.
Alle Frauen, einheimisch, zuge-
zogen oder zugewandert, sind
herzlich eingeladen. Bei lecke-
rem Essen ist Zeit für Begeg-
nung und Kennenlernen. Die

Mottodiesmal:»Traditionen imHerbst
- ErntedankundTrachten«

Internationales
Frauen-Café



ÜBERLEBEN
IM ZELT

Jetzt Leben retten und
Menschen schützen. Weltweit.
Mit Ihrer Spende: www.care.de
IBAN: DE 93 3705 0198 0000 0440 40
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Vorwärtsbewegung der SpVgg
F.A.L. den Ball und bediente Fa-
bian Michalski. Der Ball verfehl-
te das Tor nur knapp.
Raffaele Care wurde in der 71.
Spielminute im Strafraum zu
Fall gebracht. Den fälligen Elf-
meter verwandelte er selbst
zum2:0 fürdenHFV. FünfMinu-
ten später setzte Care mit
einem schönen Pass Markus
Müller in Szene. Dieser behielt
im Eins-gegen-Eins gegen
Würms die Nerven und verwan-
delte zum 3:0 für den HFV. In
der 80. Minute verkürzte die
SpVgg nach einer Ecke durch
Burgenmeister auf 3:1.
In der 86. Minute setzte Kai Hu-
ber Lukas Keller in Szene, der
eiskalt vor Reichel zum 3:2 voll-
streckte.
DasB-Teamholte gegendieDJK
Singen einen Heimdreier. Die
Tore zum 2:0-Sieg für den HFV
erzielten Francesco Daniele und
AlexanderMartin. Kurz vor Spie-
lende hielt der HFV-Torhüter
Tobias Kayser einen Strafstoß.
Das C-Team musste leider auf-
grund von Spielermangel sein
Auswärtsspiel beim 1.FC Riela-
singen/Arlen 3 absagen.
Am kommenden Wochenende
mussdasA-TeamzumTitelaspi-
ranten ESV Südstern Singen.
Anpfiff der Partie ist am Sams-
tag, 21. Oktober, um 16 Uhr im
Hardt-Stadion in Singen.
Das C-Team hat am Samstag, 21.
Oktober, um 15:30 Uhr den SC
Weiterdingen zu Gast, voraus-
gesetzt eshatgenügendSpieler.
Anpfiff für das Stoffel-Derby ist
am Samstag, 21. Oktober, um
15:30 Uhr in Binningen.

Welschingen. Die erste Tor-
chance für die SpVggF.A.L. hatte
Robin Karg in der 5. Spielminu-
te, nachdemermiteinemguten
Steilpass aus dem Mittelfeld in
Szene gesetzt wurde, doch Joel
Reichel im HFV-Tor parierte.
Nach zehnMinuten tauchte der
HFV erstmals vor dem Tor auf.
Florian Rösch kam über die
rechte Außenbahn und brachte
den Ball in die Mitte, doch Fa-
bian Michalskis Schuss landete
nur amAußennetz.
In der zwölften Minute tauchte
Robin Karg erneut in einer Eins-
gegen-Eins-Situation vor dem
HFV-Tor auf. Wieder scheiterte
er am überragenden Reichel.
Krasniqi hatte in der 29. Minute
den nächsten Abschluss für die
SpVgg F.A.L..
Sein Schusswurde jedochabge-
fälscht und landete neben dem
Tor. Kurz darauf kam Krasniqi
erneut zu einer Eins-gegen-
Eins-AktiongegenReichel, doch
sein Schuss ging am langen
Pfosten vorbei.
Markus Müller kam in der 42.
Minute nach einer Einzelaktion
zumAbschluss, seinSchussging
jedoch am langen Pfosten vor-
bei. Die erste Abschlussaktion
der zweiten Halbzeit gehörte
dem HFV. Robin Mayer kam aus
halblinker Position zum Ab-
schluss und verwandelte zur
Führung für den HFV. Mayer
setzte sich über die linke
Außenbahn durch, seine Flanke
landete bei Care, der wiederum
Rösch bediente. Würms, im
F.A.L.-Tor, parierte sensationell
auf der Linie. In der 65. Minute
eroberte Florian Rösch in der

Hegauer FV siegte 3:2 gegenSpVggF.A.L.

WichtigerHeimsieg

AmWochenende 21. und 22. Oktober finden folgende
Spiele desHegauer FV inWelschingen statt.

Samstag, 21. Oktober, 11:15 Uhr HFV D1-Junioren geg. FC
Überlingen
Samstag, 21. Oktober, 13:15 Uhr HFV C1-Junioren geg. SG
Mühlhausen
Sonntag, 22. Oktober, 10:45 Uhr HFV B-Junioren geg. SC
Gottmadingen/B.
Sonntag, 22. Oktober, 13 Uhr HFV Frauen 1 geg. FSV
Waldebene Stuttgart Ost
Sonntag, 22. Oktober, 15:45 Uhr HFV Frauen 2 geg. SC Nie-
derhof/Binzgen
Sonntag, 22. Oktober, 18 Uhr HFV C2-Junioren geg. TUS
Meersburg

Glückwunsch für diese durch-
aus positiven Ergebnisse am
Wochenende!«, heißt es vom
TTC.
Der TTC informiert über die
nächsten Heimspiele in Aach
imOktober undNovember:
- Fr. 27.10, 20 Uhr: TTC Engen-
Aach - TV Gaienhofen
- Fr. 17.11, 20 Uhr: TTC Engen-
Aach - SC Konstanz Wollmatin-
gen
- Sa. 25.11, 15:30 Uhr: TTC Engen-
Aach 2 - TUS Stetten
Die Erwachsenen trainieren ge-
nerellmittwochsund freitags in
Aach. Auch für Kinder ab 6 Jah-
renund Jugendlichebestehtdie
Möglichkeit, Tischtennis zu ler-
nen und zu üben (samstags um
14 Uhr in der Sporthalle der
Grundschule Aach). Interessier-
te können jederzeit vorbei-
schauen undmitspielen.
Infos: http://ttcengenaach.
wordpress.com/

Engen. Die zwei Mannschaften
vom TTC Engen/Aach haben am
Wochenende ihre gute Saison
fortgeführt und weitere Punkte
gesammelt. Die 1. Herrenmann-
schaft mit Tobias Briel, Sébas-
tien Séry, Till Schairer und Mat-
thias Figlestahler empfing am
Freitag die Mannschaft vom
TSVMimmenhausen. Nach zwei
erfolgreichen Doppel-Partien,
ließ der TTC seinen Gegnern in
den Einzeln kaum eine Chance.
DasEndergebniswurdeein sou-
veränes 8:2 für den TTC.
AmSamstagempfingdie2.Her-
renmannschaft des TTC mit Jo-
chen Klaus, Remy Mbonyumu-
hire, Andreas Hüttinger und
Manuel Dreßen die besser plat-
zierte Mannschaft vom TV
Konstanz-Wollmatingen. Nach
engen und spannenden Partien
trennten sich beide Mann-
schaften mit einem Unent-
schieden 5:5. »Herzlichen

TTCpunktete amWochenende

SiegundUnentschieden

Die 2. Herrenmannschaft des TTCmit Jochen Klaus, RemyMbonyumuhire,
Andreas Hüttinger und Manuel Dreßen. Bild: TTC

Jahnstraße 40
78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690

E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr
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se. Mitglieder des Rotary Clubs
habenmit ihnen dort unter an-
derem einen Steinhaufen für
Kleinreptilien angelegt, Nist-
kästen für Vögel aufgehängt
und im Sommer die jungen
Bäumchen gegossen.

Vorschulkinder erlebendie
Natur im Jahreslauf

Diese Projektvormittage wollen
die Rotary Mitglieder ganz per-
sönlich, darunter ehemalige
Förster und Lehrer, weiter fort-
setzen. Die Kinder sollen spiele-
risch die Möglichkeit bekom-
men eine Beziehung zur Natur
aufzubauen.
Unabhängig davon möchte der
Rotary Club A 81 Bodensee-En-
gen es aber noch mehr Kindern
von Engen ermöglichen, auf der
Wiese der Natur näherzukom-
men. Dafür will der Club einen
Naturpädagogen oder eine Na-
turpädagogin engagieren und
bezahlen.
»Bei unseren Wiesentagen mit
den Vorschulkindern erleben
wir, wie gut es den Kindern tut
draußen in der Natur zu sein.
Voller Begeisterung entdecken
sie Pflanzen und Tiere vom Re-
genwurm bis zum großen Heu-
pferd«, erzählt Caroline Geyer,
Präsidentin des Rotary Clubs
A81-Bodensee-Engen.
Wer sich genauer über das Pro-
jekt und das Crowdfunding in-
formieren und eventuell auch
Spendenmöchte, kann dies tun
unter https://www.crowdfund
ing-bwstiftung.de/rotarystreu
obstwiese.
»Ein Großteil der Spenden wird
vermutlich aus den Reihen
unserer Mitglieder kommen.
Toll wäre es aber natürlich,
wenn sich auch Bürgerinnen
und Bürger von Engen am
Crowdfunding beteiligen wür-
den«, so Caroline Geyer vom RC
A81-Bodensee-Engen.

Engen. Jede eingegangene
Spende verdoppelt die Baden-
Württemberg-Stiftung. Wird
das Ziel von 10.000 Euro bis 9.
November überschritten, zahlt
die Baden-Württemberg Stif-
tung das Fördergeld aus. Sollte
die Summe nicht erreicht wer-
den, bekommt jeder Spender
und jede Spenderin das einge-
zahlte Geld zurück.
Die Baden-Württemberg Stif-
tung fördert gesellschaftliches
Engagement für den Natur-
schutz im Südwesten und
unterstützt nachhaltige Projek-
te für Artenvielfalt und Klima-
schutz mit insgesamt 1 Million
Euro. Das Projekt des Rotary
Clubs A 81 Bodensee-Engen
»Streu-Obst-Wiese-Erleben«
passt da genau dazu.

SelteneBaumarten

DerRotary Clubhatte vor einem
Jahr auf einem Gelände der
Stadt eine Streuobstwiese mit
seltenen Baumarten wie Els-
beere, Mispel, Quitte und alten
Apfelsorten angelegt. Beim Set-
zen der Bäume halfen die Vor-
schulkinder des Engener Kin-
dergartens Glockenziel und
deren Eltern.
Seither besuchen die Vorschul-
kinder des Kindergartens ein
bis zweimal pro Monat die Wie-

Für sein Streuobstwiesenpro-
jektmit Kindernbeteiligt sich
der Rotary ClubA81 Bodensee-
Engen aneiner Crowdfunding-
AktionderBaden-Württemberg
Stiftung. Ziel ist 5.000Euro
Spendeneinzuwerben, umso
anweitere 5.000Euro Förder-
geld zu kommen.Mit demGeld
möchte der EngenerRotary
Club eineNaturpädagogin
finanzieren, umnochmehr
KindernProjektunterricht auf
der Streuobstwiese zu ermög-
lichen.

Vorschulkinder entdeckendieNatur

CrowdfundingfürRotaryStreuobstwiesegestartet

Das ganze Jahr über gibt es etwas zu beobachten.
Bilder: Rotary Club A81-Bodensee-Engen

Was krabbelt da? Auf ihrer Streuobstwiese entdecken die Vorschulkinder
die kleinen Wiesenbewohner. Bilder: Rotary Club A81-Bodensee-Engen

Anzeigenberatung Astrid Zimmermann
E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen . Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690 . E-Mail: info@info-kommunal.de
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wiederum selber um die Be-
schallung kümmern, was sich
bei einer voll besetzten Tribüne
mit annähernd 500 Besuchern
als sehr schwierigerweist. Inder
Hoffnung, dass hier die bald
eine Lösung gefunden wird,
drückt der TV Engen den erfolg-
reichen Turnerinnen für das Fi-
nale dann die Daumen.

spiel bis 22Uhr stattfand,war es
mit Aufbau ab 06 Uhr bis zur
Siegerehrung um 19:30 Uhr und
anschließendemAbbau ein lan-
ger Tag für die Abteilung. Ein
weiterer Wermutstropfen war,
wie seit 2019 schon, die fehlen-
de Beschallungsanlage in der
städtischen Hegau Sporthalle.
So musste sich der TV Engen

se der Vorrunde dann
zusammengezählt und die Sie-
ger der einzelnen Wettkämpfe
ermittelt. Im Foyer der Hegau
Sporthalle haben die Eltern der
Abteilung Geräte-Wettkampf-
turnen des TV Engen ganztags
in bewährter Weise bewirtet.
Dadurch, dass am Freitagabend
noch ein TV-Herren-Handball-

Engen. .Im Wettkampf 8, LK2
Jahrgangsoffen im 1. Durchgang
vormittags mussten sich die
Mädchen mit 150,90 Punkten
mitdrei StürzenamBalkendem
TV Konstanz (159,70 Punkten)
geschlagen geben. Dritter wur-
de hier der TV Überlingen mit
147,10 Punkten.
Im Wettkampf 6, LK 4 Jahr-
gangsoffen erzielte die zweite
Engener Mannschaft den her-
vorragenden 1 Platz mit 141,45
Punkten, vor dem TV Markdorf
mit 140,15 und der TuG Watter-
dingenmit 133,30 Punkten. Und
im Wettkampf 4, LK 4 erzielte
die dritte Mannschaft des TV
Engen den guten 3. Platz mit
139,15 Punkten, hinter dem TV
Markdorf (141,85 Punkte) und
dem TV Überlingen (140,65
Punkte).
Beim Finale, welches am 11. No-
vember in Überlingen stattfin-
den wird, werden die Ergebnis-

Am vergangenen Samstag,
14. Oktober, fand in der Hegau
Sporthalle die Vorrunde der
Gauliga weiblich Mannschafts-
Wettkämpfe statt. Der TV
Engen startete mit drei
Mannschaften in die Vorrunde
und erreichte alle drei Podi-
umsplätze

Die Mannschaften des TV Engen bereiten sich nun auf das Finale vor

ErfolgreicheVorrundederGauliga

Am 11. November treten die Turnerinnen beim Finale in Überlingen an. Bild: TV Engen

seeundderSchweiz andieBret-
ter in die Anselfinger Halle ge-
laden. Natürlich sind uns auch
alle schachinteressierten Enge-
ner als Zuschauer herzlich will-
kommen«, sagt Frank Wittig
vomSchachklub Engen.
Beim Geburtstagturnier sind
also sicher viele interessante
Partien zu bestaunen.

Schachklubs Engen im Café
Straub.
Der 100. Geburtstag ist ein
Grund zu feiern - das wollen die
Schachspieler mit einem
Schachturnier am Samstag, 21.
Oktober, ab 14 Uhr, im Bürger-
haus Anselfingen. »Dazu haben
wir befreundete Mannschaften
aus dem Bezirk Hegau Boden-

Die 2. Mannschaft kam mit
einem 4 : 0 durch H. Döbert; R.
Löwner; K. Bürßner und Dr. M.
Engel aus Meßkirch zurück. Da-
mit stehenbeideMannschaften
auf Platzt 1 in ihren Ligen.
Vor 100 Jahren, 1923, trafen sich
als sich zwanzig Schachfreunde
aus Engen und den umliegen-
den Dörfern zur Gründung des

Engen. Ein erfolgreiches Wo-
chenende für die Engener
Schachspieler.Die 1.Mannschaft
gewann ihr Auswärtsspiel
gegen Konstanz 2mit Siegen an
denerstensechsBretterndurch
Dr. S. Gattenlöhner: T. Cepo: R.
Eichler; P. Strommayer; C, Weh
und C. Kaiser sowie dem Remis
durch T. Laiermit 6 1/2 : 1 1/2.

100-jähriges Vereinsjubiläum mit Geburtstagsturnier am Samstag

ErfolgreicheSchachspieler
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Kassier Wolfgang Merkle be-
richtete anschaulich von einem
gutenKassenstand. Die Kassen-
prüfer Jobst Knoblauch und
Gerhard Keller bescheinigten
eine einwandfreie Kassenfüh-
rung. Positiv vermeldet wurde
ein ansteigender Mitgliederbe-
stand.
Bürgermeister Johannes Moser
lobte das Engagement des Ver-
eins im sportlichen Bereich und
die aktive Teilnahme an den
Veranstaltungen inEngen. Posi-
tive Erwähnung fand die Anwe-
senheit zahlreicher aktiver jun-
ger Skifahrer an der
Versammlung, die ein sichtba-
res Zeichen des Miteinander
von Jung und Alt imVerein sind.
Der Bürgermeister dankte der
gesamten Vorstandschaft für
die Gestaltung des aktiven Ver-
einslebens und beantragte de-
ren Entlastung, diese wurde da-
raufhin einstimmig erteilt.
Im Rahmen von Teilwahlen
wurden einstimmig wiederge-
wählt: IsabelMeier-Lang (2. Vor-
sitzende), Wolfgang Merkle
(Kassier), Franz Braun (Sport-
wart), TimUnger (Beisitzer). Das
Vorstandsgremium neu ver-
stärken werden Jürgen Ley und
Giuliano Pappalardo als Beisit-
zer, die ebenfalls einstimmig
gewählt wurden. Nach dem of-
fiziellen Ende der Versammlung
klang diese noch im geselligen
Rahmen bei guten Gesprächen
undmitvielVorfreudeaufeinen
schneereichenWinter aus.

leben in Engen sehr aktiv.
In seinen Ausführungen versi-
cherte Matthias Gantner, daß
man im Verein sowohl mit dem
Thema der erhöhten Kosten für
das Skifahren als auch mit dem
Thema »ökologischer Foot-
print« sehr bewusst umgehe.
Der Vorsitzende betonte gleich-
zeitig aber auch dieWichtigkeit,
Kinder und Jugendliche für das
Mitmachen im Verein, die
sportliche Betätigung und auch
das Erleben von Natur in der
Gemeinschaft in der heutigen
Zeit zu begeistern.
Die nächsten anstehenden Ter-
mine sind der Brettlesemarkt
im Gemeindezentrum am 18.
November, die Jugendfreizeit
vom 2. bis 6. Januar 2024 und
die Skikurstage im Januar. Alle
weiteren Termine und Details
für die kommenden Events
werden rechtzeitig auf der
Homepage und in der Tages-
presse publiziert.
In der Versammlung durften
folgende Mitglieder für ihre
langjährige Treue und Verbun-
denheit zumVerein geehrt wer-
den: 25 Jahre Mitgliedschaft:
Heiko Preter, Jürgen Wenzler,
Philipp Wenzler, 40 Jahre Mit-
gliedschaft: Andreas Bercher,
Christel Gotzmannund50 Jahre
Mitgliedschaft: Bernd Giner.
Matthias Gantner und Isabel
Meier-Lang dankten allen Ge-
ehrten und überreichten den
Anwesenden ein Präsent und
eine Ehrenurkunde.

veranstaltet wurden. Dabei er-
lerntenmehr als 40 Teilnehmer
an vier Kurstagen die ersten
Schwünge im Schnee oder ver-
tieften ihr Können. Mit rund 20
jugendlichen Rennläufern sehr
stark aufgestellt, absolvierte
das Rennteam eine Rennsaison
mit vier Rennen im Bregenzer-
wald, bei denen beachtliche Er-
folge erzielt wurden, dank zahl-
reicher Trainingstage, die
wiederum gut angenommen
wurden.
Die Stadt- und Vereinsmeister-
schaften wurden Ende März im
Rahmen der Saisonabschluss-
fahrt in Warth/Schröcken aus-
getragen. Mit 30 Läufern war
ein akzeptables Starterfeld bei
allerdings widrigen Bedingun-
gen mit viel Eifer und Spaß
beim Kampf um Medaillen da-
bei.
Auch die traditionellen Wande-
rungen im Herbst, hier führte
die Strecke ins Donautal, und
am 1. Mai, hier war es eine Um-
rundung des Hohenhewen, be-
reicherten das Jahrespro-
gramm.
Mit der Mitorganisation des
Weihnachtsmarkts, dem Brett-
lesmarkt, Fahrradmarkt, Unter-
stützung der Bürgerstiftung bei
deren Jubiläumsfest und der
Teilnahme am Altstadtfest so-
wie einer Kinderveranstaltung
beim Kinderferienprogramm
der Stadt Engen zeigte sich der
Vereinmit vielen und durchweg
guten Beiträgen zum Gemein-

Engen. In einem Rückblick be-
richteten die jeweiligen Res-
sortleiter aus dem abgelaufe-
nen Vereinsjahr, eine
Skiclubsaison, in der nahezudas
volle Programm angeboten
werden konnte. Einzig der Be-
trieb der Langlaufloipe war auf-
grund dermangelnden Schnee-
situation im vergangenen
Winter kaummöglich. Gabi Hel-
ler berichtete von einem ganz-
jährigen Programm der Ski-
gymnastik. Erfreulich war, dass
die Übungsgruppe wieder et-
was größer geworden ist. Wei-
terhin gilt, alle Interessierten
sind herzlich dazu eingeladen
einfachmal donnerstags um20
Uhr in der Stadthalle vorbeizu-
schauen und mitzumachen.
Nach Corona konnten die
Schneehighlights wieder im
vollen Format durchgeführt
werden. Die Skifreizeit der Ju-
gend, die nicht mehr im Pitztal,
sondern erstmals in Davos
stattfand, war ebenso voll aus-
gebucht wie die Skikurse an-
fangs des Jahres, die auch an
einem neuen Ort, nämlich im
Skigebiet Sonnenkopf (Arlberg)

Am6.Oktober begrüßte
Matthias Gantner als Vorsit-
zender des Skiclub Engen zu
der diesjährigenHauptver-
sammlung im Impulshaus
Engen zahlreicheMitglieder,
Ehrenmitglieder, Freunde,
insbesondere auchBürger-
meister JohannesMoser.

HauptversammlungdesSkiclubs -Vorstandsteamwirderweitert

AktiverVereinfürJungundAlt

Die Vorstandschaft des Skiclubs stellt sich mit den neugewählten Beisit-
zern Jürgen Ley und Giuliano Pappalardo zum Gruppenfoto: (von links)
WolfgangMerkle (Kassier), Matthias Gantner (Vorsitzender), Luisa Sartena
(Festwartin), Jürgen Ley (Beisitzer), Gabi Heller (Schriftführerin), Giluliano
Pappalardo (Beisitzer), IsabelMeier-Lang (stellv. Vorsitzende), Franz Braun
(Sportwart). Auf dem Bild fehlen Eberhard Berner (Gerätewart), Niklas
Gantner (Jugendwart), Josefine Kappes (Beisitzerin), Markus Lerchenber-
ger (Skischulleiter), Jochen Sprenger (Skischulleiter) und Tim Unger (Bei-
sitzer)

Für 25 Jahre Mitgliedschaft durfte Christel Gotzmann geehrt werden, hier
eingerahmt von den Vorsitzenden Isabel Meier-Lang und Matthias Gant-
ner. Bilder: Skiclub
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Engen. Beim Tennisclub gilt es,
drei Plätze und Außenanlagen
winterfest zumachen.Dazugibt
es (bei guter Beteiligung) einen
Arbeitsdienst am Samstag, 21.
Oktober, ab 9.30Uhr.
Wetterabhängiger Ausweich-
termin ist Samstag, 28. Oktober.
Es kann weiterhin auf den All-
wetterplätzen gespielt werden.

Plätzemüssen
winterfestwerden

Tennisclub Engen

Engen.DerVfREngenhält seine
Jahreshauptversammlung am
Dienstag, 24. Oktober, um 19
Uhr im neuen Clubheim inWel-
schingen ab. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
Neuwahlen.

Hauptversammlung
VfREngen

Die Jugendfreizeit des Skiclubs Engen findet vom 2. bis 6. Januar 2024 erneut in Davos/ Klosters statt.
Schneesicherheit ist hier garantiert, die Pisten direkt am Haus und ein tolles Skigebiet erwarten die Teilnehme-
rInnen. Kinder und Jugendliche im Alter von neun bis 19 sind herzlich willkommen. Angeboten wird intensive
Ski- und Snowboardbetreuung in Kleingruppen mit ausgebildeten Skilehrern und natürlich freies Fahren. Nach
dem Skifahren gibt es noch eine Menge Spaß mit weiteren Aktivitäten wie Fackelwanderung, Punschabend,
Spieleabend und Ähnlichem. Die Unterkunft ist das Gruppenhaus Schweizerhaus in Klosters, direkt am Skigebiet
Madrisa und nur fünf Minuten Skibusfahrt vom Skigebiet Parsenn entfernt. Weitere Informationen sind bei Ni-
klas Gantner unter niklas.gantner@skiclub-engen.de oder auf der Webseite in der Rubrik Wintersport/Jugend-
freizeit zu finden (www.skiclub-engen.de). Die Anmeldung ist auf der Webseite online möglich.

Bild: Skiclub Engen

Die EngenerMannschaft: (von links) Martin Gammersbach, Christian Nutz,
Oliver Nutz,Lars Nilson und Christian Geiger.

che, und besonders bei allen
Sponsoren. Das beliebte Turnier
wird am 2 Sonntag im Oktober
2024wieder veranstaltet.

hieß ihre Landsleute in Schwy-
zerdütsch willkommen. Volker
Sauter bedankte sich bei allen
Helfern in Turnierleitung, Kü-

durchVerletzungengeschwäch-
te Heimteam wurde 4., dann
folgten: MR Eschenz,MR Effreti-
kon,MR Illnau, MR Oerlikon-
Schwamendingen. Wie im
Faustball üblich, lief alles sehr
fair ab. Nach demFinale war die
Siegerehrung mit Übergabe der
Pokale und der Preise. Sehr er-
freulich war, dass Bürgermeis-
ter Johannes Moser seinen
Pokal zum letzten Mal noch im
Amt übergeben konnte, unter-
stützt vonMarita Kamenzin, TV-
Vorstand und von Abteilungs-
leiter Volker Sauter.
Bürgermeister Moser begrüßte
die Gäste, Marita Kamenzin

Engen. Sechs Teams kamen aus
der Schweiz. Es wurde den gan-
zen Tag gespielt. Im Endspiel
MR (Männerriege) Hettlingen
gegen die TG Biberach gewan-
nendieBiberacherknappgegen
die Schweizer. Um Platz 3
kämpfte der TV Engen gegen
die MR Heimenhofen. Das

Am8.Oktober fand in der
Sporthalle das 51, Internatio-
naleHallenfaustball-Turnier
des TVEngen statt. Acht
Mannschaftenkämpftenum
denbegehrtenBürgermeister-
Johannes-Moser-Wander-
pokal.

51. InternationalesHallenfaustball-Turnier desTVEngen

WanderpokalgehtanTGBiberacha.d.R

Die Engener mit Bürgermeister Moser und Marita Kamenzin.

Die Sieger: Die Männerriege TG Biberach an der Riß erhielten von Bürger-
meister Johannes Moser den nach ihm benannten Pokal. Bilder: TV Engen
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Aufnahme in den Landeskader
2 (Nachwuchskader) entschie-
den. Nach der Aufnahme in den
NK2-Kader werden die Talente
in wöchentlichen Trainingsan-
geboten ein Jahr weitergeför-
dert, in dem sie die Normen
wieder über ihre Leistungenbe-
stätigenmüssen.
EingeladenwerdendieAthleten
überdieBestenlistenleistungen
im Laufe eines Jahres und die
Empfehlungen der Landestrai-
ner.
Dermitgereiste Trainer Thomas
Kamenzin freute sich über die
gute Darstellung seiner Athle-
ten und hofft, dass beide in den
Kader aufgenommenwerden.

Engen.ZweiAthletenausEngen
sind auf dem Weg zur zweiten
Stufe der Talentförderung in
Baden-Württemberg. Maik-
Leon Hoppe im Sprint und Dis-
kuswurf und Jeremi Szabo im
Sprint und Ausdauer wurden
zum Test für die Aufnahme in
den nächsthöheren Kader ein-
geladen. Nach dem Durchlau-
fen von vielseitigen Basistests
im Bundeskaderstützpunkt
Stuttgart im Bereich Sprint,
Schnellkraft und Ausdauer so-
wie Körpervermessung (Anth-
ropometrie) und disziplinspezi-
fischen Tests, die auch
Sprintausdauer, Turnen und
Wurf enthalten, wird über die

Leichtathleten schneiden inStuttgart gut ab

StarkerEindruckbeiKadersichtung

Maik-Leon Hoppe (links) und Jeremi Szabo freuten sich über die Einladung
zum Kadertest und zeigten sich von ihrer besten Seite. Bild: TV Engen

Für gut befunden wurde die neue, speziell für die Anne Frank-Sporthalle entworfene und von der Firma
Benz konstruierte Stabhochsprungmatte, die im Rahmen einer kleinen Feier von den TV Engen-Athleten einge-
weiht wurde. Die ersten Sprünge wurden bereits absolviert. Bild: TV Engen

darauf folgtemit der besten, ef-
fizientesten Phase des Gäste-
teams. Nach einem Eckball in
der 32. Minute war es zunächst
Leonie Reiser, mit ihrem ersten
Oberligatreffer, die den Aus-
gleich besorgte. Zwei starke
Einzelaktionen von Kapitänin
Luisa Radice sorgten zur Pause
für eine komfortables 3:1-Füh-
rung. In Halbzeit Zwei ließen
beide Teams wenig zu, Torchan-
cen waren Mangelware. Nach
etwas mehr als einer Stunde
kam Niefern durch einen ver-
wandelten Foulelfmeter zum
2:3 und so begann eine knappe
letzte halbe Stunde, die Nerven
kosten sollte. Letztlich brachte
die Hegauer Frauen den knap-
pen Vorsprung ins Ziel und fei-
erte einen wichtigen Auswärts-
sieg. Kommenden Sonntag
erwartet man den Tabellen-
nachbarn aus Stuttgart, Wald-
ebene Ost, imHegau!

Welschingen. Nach dem gelun-
genen Saisonstart mit 7 Punk-
ten aus den ersten vier Spielen,
ging es am vergangenen Sonn-
tag zum schwierigen Auswärts-
spiel nach Niefern. Vergangene
Saison setzte es hier eine un-
glückliche 0:1-Niederlage für
den HFV, und die Hegauer Frau-
enhatten etwas gut zumachen,
mussten aber auf ein paar
Stammkräfte verzichten. In
einer durch Fehler geprägten
ersten Hälfte auf beiden Seiten
ging Niefern in der 21. Minute
mit 1:0 in Führung. Die Reaktion

Hegauer Frauenholenwichtige 3Punkte.

WichtigerAuswärtssieg

Anselfingen. Der SV Anselfin-
gen bittet alle Vereinsmitglie-
derundHelfer zumdiesjährigen
Arbeitseinsatz am Samstag,
21. Oktober, ab 8.30Uhr.
Bei schlechtem Wetter ist der
Ausweichtermin amSamstag, 4.
November.
Die Arbeitskleidung ist wie im-
mer mitzubringen, der Verein
freut sich auf rege Beteiligung.
Für Verpflegung wird bestens
gesorgt.

Arbeitseinsatz

Schützenverein
Anselfingen
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Kleingruppen geprobt, unter-
brochen vom gemeinsamen
Mittagessen und Kaffeepausen.
Am späten Nachmittag gibt es
eine Generalprobe aller Lieder
für den Gottesdienst amnächs-
ten Tag.
Gegen 19 Uhr wird die Musik-
werkstattmit einem gemeinsa-
men Abendessen beendet und
der Abend in geselliger Runde
verbracht.
Am Sonntag, 29. Oktober, ist
um 9 Uhr Treffpunkt in der Kir-
cheSt. Stefan zumEinsingen, da
der Gottesdienst um 10:30 Uhr
musikalisch mit den eingeüb-
ten Liedern mitgestaltet wird.
Mit dem anschließenden Kir-
chencafe klingt die Musikwerk-
statt aus.
Anmeldung bitte im Pfarrbüro
unter Tel. 07733/94080, info@
kath-oberer-hegau.de oder auf
der homepage.

Engen. Die Seelsorgeeinheit
lädt herzlich zur Musik-Werk-
statt 2023 ins Pfarrschlössle in
Ehingen ein.
Gemeinsam wollen die Teilneh-
mer an einem Wochenende
neue geistliche Lieder einstu-
dieren. Eingeladen sind Musik-
begeisterte aller Altersstufen,
die gerne singen oder sich mit
ihrem Instrument einbringen
möchten.
Die Musik-Werkstatt wird am
Freitag, 27. Okotber, um 18 Uhr
mit einem gemeinsamen Im-
bisseröffnetundbis circa21Uhr
werden erste Lieder geprobt.
Anschließend lassen die Teil-
nehmer den Abend beim ge-
mütlichenBeisammensein aus-
klingen.
Der Samstag, 28. Oktober, star-
tetum9:30Uhrmit einemMor-
genimpuls. Es wird den ganzen
Tag über immer wieder auch in

ImPfarrschlössle inEhingenvom27. bis 29.Oktober

Musik-Werkstatt für
geistlicheLieder

Am Sonntagmorgen, 22. Okto-
ber, wird zum gemeinsamen
Frühstück in den Franziskussaal
eingeladen. Treffpunkt ist um 9
Uhr, um die selbst mitgebrach-
tenZutaten zueinemFrühstück
herzurichten. Mit Musik, Gebet
und Austausch wird in den Tag
gestartet und danach gemein-
sam der Gottesdienst um 10.30
Uhr in der Engener Stadtkirche
besucht.
Am Samstag, 21. Oktober, ist
das Katholische Gemeindezen-
trum in Engen ab 15 Uhr für
einen Gebets- und Begeg-
nungsnachmittag reserviert. Es
wird miteinander gebetet, sich
ausgetauscht, gesungen, ge-
kocht, ein Gottesdienst vorbe-
reitet und gefeiert.
Einfach ausgedrückt: Gemein-
schaft gelebt, sich als Brüder
und Schwestern begegnet, spi-
rituelle Zeit gestaltet und der
Glauben geteilt.
Es gibt Kaffee und Kuchen, wer
aber erst später Zeit hat, darf
gerne einfach dazu stoßen. Das
Ende ist offen, erfahrungsge-
mäß ist aber nach einem Got-
tesdienst und Abendessen um
20Uhr Schluss.

Engen. Zur Stärkung der Ge-
meinschaft und als gemeinsa-
mer Weg des Glaubens haben
sich rund um die Initiative für
einGebetshausoder spirituelles
Zentrum in Engen verschiedene
neue Angebote entwickelt, zu
denen die ganze Gemeinde und
alle Menschen herzlich eingela-
den sind.

Die Initiative»Spirituelles Zentrum/Gebetshaus«

ZurStärkungderGemeinschaftBroszio unermüdlich für die
Menschen imHegau im Einsatz,
erst in der ambulanten Pflege
und seit zwei Jahren in der Ta-
gespflege St. Wolfgang in En-
gen. Geschäftsführer StefanGe-
bauer übergab den Jubilarinnen
Geschenkkörbe: »Ich bin stolz,
so erfahrenenMitarbeiterinnen
in meinem Team zu haben, das
ist in der heutigen Zeit alles an-
dere als selbstverständlich,
spricht aber danndoch auch für
das Teamder Sozialisation«.

Engen. Im Oktober 2023 wer-
den drei Dienstjubiläen in der
der Sozialstation gefeiert. Seit
zehn Jahren ist Angela Kunz in
der Tagespflege St. Wolfgang
und in der Beratung tätig. Ihr
zwanzigjähriges Jubiläum feiert
Brigitte Gräble. Sie hat die Ta-
gespflege der Sozialstation mit
aufgebaut und ist nun die Ab-
teilungsleiterin aller drei Tages-
pflegen der Sozialstation.
Und sage und schreibe dreißig
Jahre ist nun schon Gabriele

VerdienteMitarbeiterinnender Sozialstation
wurdengeehrt

EinstarkesTeam

Das Bild zeigt: (von links) Geschäftsführer Stefen Gebauer, Gabriele Bros-
zio, Angela Kunz und Brigitte Gräble. Bild: Sozialstation

Hospizzentrum freut sich über
Spenden.
Die Anzahl der Teilnehmer und
Teilnehmerinnen
ist begrenzt. Um frühzeitige
Anmeldungwird gebeten.
Informationen und Anmeldung
bei: Horizont – Ökumenisches
Hospiz- und Palliativzentrum,
Hegaustraße 29 bis 31, 78224
Singen, Tel.: 07731 - 969 70 700
Fax: 07731 - 969 70 749, mail@
hospizzentrum-horizont.info
und unter www.hospiz-hori-
zont.info.

teressierten gegeben werden.
So berichten im Workshop
»Einblick Trauerbegleiten/-be-
gleitung« die ehrenamtlichen
Trauerbegleiterinnen Silvia
Wichmann-Brütsch und Ulrike
Elsner über ihreMotivation und
ihr Engagement in der Trauer-
begleitung.
ImWorkshop »Kunsttherapie«
lerntman, Trauermit Bildern zu
verarbeiten, ein weiterer Work-
shop beschäftigt sich mit Ri-
tualen in der Trauer.
Das Angebot ist kostenfrei, das

Hegau. Jeder Mensch wird im
Laufe seines Lebens Verluste
und Trennungen erleben,
trauert, empfindet Schmerz,
muss Abschied nehmen und
neu beginnen.
Der »Impulstag Trauer« am
Donnerstag, 26. Oktober, von 13
bis 20.30Uhr imÖkumenischen
Hospiz- und Palliativzentrum
Horizont in Singen bietet Anlei-
tungenzumUmgangmitTrauer.
Mit Vorträgen und Workshops
sollen Impulse für Fachperso-
nen, Ehrenamtliche und alle In-

Workshops zumUmgangmitVerlustenund zur Trauerarbeit amDonnerstag,
26. Oktober, imÖkumenischenHospiz- undPalliativzentrum

ImpulstagTrauer
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nandergesetzt. In seinem Werk
»Northern Lights« kombiniert
er die Beschreibung der natur-
gewaltigen Nordlicht-Phäno-
mene seiner norwegischenHei-
mat mit dem lateinischen Text
des »Hohelieds«. Der Martin-
schor interpretierte das 2007
entstandene Werk leiden-
schaftlich - die zeitgenössische
Vertonung war sicherlich eines
der Highlights des Konzerts.
Auch das Stück »Anima mea li-
quefacta est - meine Seele
schmolz dahin« von Agostino
Agazzari aus dem Frühbarock
basiert auf dem »Lied der Lie-
der«, so Ott. Basierend auf alter
orientalischer Liebeslyrik aus
der Zeit um 500 v. Chr., in heb-
räischer Sprache aufgeschrie-
ben, abermit zahlreichen Paral-
lelen etwa in altägyptischer
Literatur, wirkten die Bilder bis
heute weiter, wie Ott an zeitge-
nössischer palästinensischer
Dichtung zeigte. Unter den
Chorliedern war auch das Stück
»Kol do di - die Stimmemeines
Freundes«, das mit dem Publi-
kum gemeinsam gesungen
wurde.

Marmorsäulen« finden laut Ott
Eingang in das »Hohelied«.
»Nigra sum sed formosa - Ich
bin schwarz und doch schön«:
In dieser Motette aus der Re-
naissance spricht die Geliebte
über sich selbst. Sie ist von der
Arbeit im Weinberg braun ge-
brannt, aber selbstbewusst.
Dass Schönheit, wie es Claudia
Ott darlegte, auch furchterre-
gend sein kann, damit hat sich
der Komponist Ola Gjeilo ausei-

lied« im Laufe der Kirchenge-
schichte immer wieder als reli-
giöser Text interpretiert
worden: Christus als der Lieben-
de, die Kirche als die Freundin.
»Die Begeisterung über die nun
religiös geadelten Texte bewirk-
te, dass man kein Problem hat-
te, auch die schlüpfrigsten Pas-
sagenderuraltenorientalischen
Liebeslyrik umzudeuten und
das »Hohelied« auch ins Neue
Testament zu versetzen«, sagte
Ott. So taucht in der Passage
1. Korinther 13 das christliche
Hohelied auf, das der Chor in
der Motette »Die Liebe höret
nimmer auf«, sang. Das Lob der
Schönheit sei ein zentrales Ele-
ment im »Hohelied«, so Ott.
Mit Umschreibungen wie »Der
Hals aus Elfenbein« oder
»Brüste wie Traubenbüschel«
wird die Anmut der Geliebten
gepriesen. Aber auchdiemänn-
liche Schönheit - »Wangen wie
Gewürzbeete«, »Schenkel wie

Engen (rau). Das »Hohelied der
Liebe« habe im Laufe von Jahr-
hunderten immer wieder Dich-
ter, Maler und Komponisten in-
spiriert, erläuterte Chorleiterin
Claudia Ott . Die Übersetzerin,
Orientalistin, Autorin undMusi-
kerin erwies sich als ausgespro-
chene Expertin und erläuterte
die Hintergründe und Interpre-
tationen der Lieder und Texte.
So sei das vom Liebesdialog des
Alten Orients geprägte »Hohe-

Mit VertonungenundTexten
des»Hohelieds«aus sieben
Jahrhundertenunddrei
Jahrtausendenbegeisterte der
Martinschor ausBeedenbostel
in der evangelischenKirche
seine ZuhörerInnen. Zwischen
denmusikalischenBeiträgen
erfuhr das Publikumviel
Spannendesund Interessan-
tes zumwohl ältestenund
erfolgreichsten Liebeslied der
Welt.

DerMartinschorBeedenbostel begeistertemitKompositionen rundumdasHohelied

BeeindruckendeInterpretationendes»LiedsderLiebe«

Mit Kompositionen rund um das »Hohelied der Liebe« zog der Martinschor Beedenbostel unter der Leitung der
versierten Übersetzerin, Orientalistin, Autorin und Musikerin Claudia Ott (Mitte) alle Register....

... und beeindruckte im Wechsel mit dem »Ensemble tu solus« (Bild)
durch seine Stimmgewalt ebenso wie die große Bandbreite an Interpreta-
tionen des »Hohelieds«. Bilder: Rauser

spräch geführt und ist somit
auch ein Gesicht der Kirchenge-
meinde geworden. Nun geht sie
in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Die Gemeinde lädt herz-
lich ein, Heike Trunz gebührend
zu verabschieden und sie im
Gottesdienst am 22. Oktober
aus ihrem Dienst zu entlassen.
Nach dem Gottesdienst wird es
einen kleinen Umtrunk geben,
wozuebenfalls herzlich eingela-
denwird.

Engen.Heike Trunz hat 24 Jahre
lang das Amt der Gemeindese-
kretärin in der Evangelischen
Kirchengemeinde Engen
ausgeübt. Vielfältige Verwal-
tungsvorgänge gingen in dieser
Zeit über ihren Tisch, sie hat die
Finanzen der Kirchengemeinde
verwaltet und den jeweiligen
Pfarrer in der Administration
sehr unterstützt. Auch ist sie
vielenMenschen in diesemAmt
begegnet, hat so manches Ge-

PfarrsekretärinHeikeTrunzwird verabschiedet

24Jahre imDienstderGemeinde

für einenMonat vakant. Erst im
November wird eine neue Se-
kretärin ihren Dienst beginnen.
Bis dahin verwaltet Pfarrer Mi-
chael Wurster beide Büros. Bei-
de Anrufbeantworter werden
abgehört.
Bei Verhinderung von Pfarrer
Wurster ist das Pfarramt ge-
schlossen. Eine Vertretung für
dringende Fälle kann dann dem
Anrufbeantworter oder der
Homepageentnommenwerden.

Für eineÜbergangszeit bis zu
denHerbstferien ist das
Pfarramtder Evangelischen
Kirchengemeinde auf zwei
Standorte verteilt. Das eine
Büro verbleibt in derHewen-
straße 16, das andere ist nun
amMarktplatz 4 in der
Altstadt.

Engen. Aufgrund des Ruhe-
stands von Heike Trunz ist die
Stelle der Gemeindesekretärin

Kontakt zumBüroder Ev. Kirchengemeinde

Übergangszeit
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Dienstag, 24.Oktober, um19Uhr
in die Unterkirche nach Wel-
schingen eingeladen. Dort wird
über die Wallfahrt informiert
und die Anmeldebögen werden
verteilt. Anmeldeschluss wird
kurz vor Ende November sein,
so dass alle Anmeldungen
rechtzeitig vor dem 30. Novem-
ber an Freiburg weitergeleitet
werden können.
»LiebeMinistranten, lasst Euch
die Rom-Wallfahrt nicht entge-
hen, es ist ein einmaliges Erleb-
nis zusammen mit tausenden
Ministranten Rom zu entde-
cken und den Papst zu besu-
chen!«, schwärmt das Teamder
Seelsorgeeinheit.
Fragen zur Romwallfahrt im
Vorfeld können auch gerne an
Christian.Jurisch@kath-oberer-
hegau.de gerichtet werden.

Engen. Endlich ist es wieder so
weit: die Erzdiözese Freiburg
lädt die Ministranten zur Teil-
nahme an der internationalen
Ministranten-Wallfahrt vom 28.
Juli bis 3. August 2024 mach
Rom ein. Teilnahmeberechtigt
sind alle Ministranten, die am
28. Juli 2024mindestens 14 Jah-
re alt sind oder im derzeitigen
Schuljahr die 8. Klasse besu-
chen. Der Teilnehmerbeitrag
steht noch nicht final fest. Die
Seelsorgeeinheit wird die Fahrt
bezuschussen, um den Frühbu-
cher-Teilnehmerbeitrag von
640 Euro deutlich abzusenken.
Ein entsprechender Stiftungs-
ratsbeschluss ist in Vorberei-
tung.
Alle interessierten Ministran-
ten, Eltern und Betreuer sind zu
einem Informationsabend am

Infoabendam24.Oktober
inderUnterkirche inWelschingen

RomwallfahrtderMinistranten

zeigt die Zusammenhänge auf
und gibt die Möglichkeit, in Zu-
kunft mit starken Gedanken
den Alltag bewusst erfolgreich
und gesund zu gestalten.
Das Seminar findet am Freitag,
20. Oktober, von 9 bis 16.30 Uhr
im Seehotel Adler, Hafenstraße
4 in Bodman-Ludwigshafen
statt. Die Seminarkosten betra-
gen 160 Euro, dazu kommen
Getränke undMittagessen.
Die Leitung hat Bruno Tanner,
CH-St. Erhard; www.atlaslogie-
tanner.ch.
Anmeldung bei Diana Specht,
Hauptstrasse 32, 78351 Bod-
man-Ludwigshafen, E-Mail:
specht.diana@email.de, Tel.
0160 3657215 oder Bruno Tan-
ner, 6212 St. Erhard, E-Mail: b-
tanner@bluewin.ch, Tel. 0041
(0)41 920 24 10.

Hegau. »Er ist mental stark« -
fast täglichwird vondermenta-
len Stärke in irgendeiner Form
gesprochen und viele Men-
schen wissen, alles beginnt
letztlich im Kopf. Starke Gedan-
ken sind kein Zufall, starke Ge-
danken sind bewusst lernbar.
Mental starke Menschen steu-
ern und kontrollieren ihre Ge-
danken im Einklang mit dem
Herzen. Menschen mit starken
Gedanken denken ziel- und lö-
sungsorientiert, sei es im Alltag,
im Beruf oder Sport.
Die Gedanken haben direkten
Einfluss auch auf unser körper-
liches Befinden. Mentale Stärke
und damit Zufriedenheit, Ge-
sundheit und Erfolg beginnen
imKopf.
Dieses Seminar mit Bruno Tan-
ner in Bodman-Ludwigshafen

Tagesseminar amFreitag, 20.Oktober

StarkeGedanken
füreinengesundenAlltag

Engen. Die Initiative »Senioren
für Senioren« lädt amDienstag,
24. Oktober, um 14.30 Uhr zur
Teamsitzung ins Gemeindezen-
trum, Hexenwegle, Erdge-
schoss, ein. Erstellung des Jah-
resprogramms 2024. Interes-
sierte sindwillkommen.

Teamsitzung
Senioren für Senioren

Engen. Die Initiative »Senioren
für Senioren« lädt am Mitt-
woch, 25. Oktober, um 14.30 Uhr
zumSingen&Musizieren imGe-
meindezentrum, Hexenwegle,
Erdgeschoss.

Singen&Musizieren
Senioren für Senioren

Engen. Die Initiative »Senioren
für Senioren« lädt am Mitt-
woch, 25. Oktober, um 16 Uhr
zumAquarellmalen imGemein-
dezentrum,Hexenwegle, Erdge-
schoss.

Aquarellmalen
Senioren für Senioren

Hegau. Die Hohenhewenteufel
starten wieder eine »Nikolaus-
Aktion« zugunsten der »Swim-
my«-Gruppe, einer lokalenFrei-
zeitinitiative für Menschen mit
Behinderung.
Wer seinen Kindern einen tol-
len Nikolausabend bieten und
gleichzeitig Anderen etwas Gu-
tes tun möchte, kann sich ab
sofort und noch bis spätestens
20. November per E-Mail mel-
den: info@hohenhewenteufel-
hegau.de

Werwill Besuch
vomNikolaus?

Hohenhewenteufel

Mühlhausen. Der nächste
Workshop ist am Freitag, 20.
Oktober, ab 18.15 Uhr im Bastel-
keller der Grundschule inMühl-
hausen.
Umzahlreiches Erscheinenwird
gebeten, interessierte Gäste
sind gerne gesehen.

Workshop
Modellbahnfreunde

Hegau. Die Landfrauen Sto-
ckach-Engen ladenzum»Work-
shop Pilze« ein.
Die TeilnehmerInnen lernen,
verschiedene Pilzsorten zu ver-
arbeiten und leckere Gerichte
zuzubereiten.
Ort: Forum Ernährung & Ver-
braucherbildung im Amt für
Landwirtschaft, Winterspürer
Straße 25, Stockach
Dauer: 14 Uhr bis 17 Uhr,
Referentin: Elisabeth Auer
Kosten: Lebensmittelkosten
werden umgelegt.
Bitte eine Schürze und Behälter
mitbringen. Anmeldung bei Eli-
sabeth Auer unter der Telefon-
nummer. 07531/ 8002942, Eli-
sabeth.auer@LRAKN.de

Workshop»Pilze«
Landfrauen

Die Initiative »Senioren für Senioren« bastelt derzeit
fleißig Glückwunschkarten. Diese werden dann, gegen einen kleinen Be-
trag verkauft. Die Initiative wird den Erlös wieder spenden.

Bild: Senioren für Senioren.

tergrund der Hirnforschung,
Philosophie und Anthroposo-
phie morgen, Donnerstag, 19.
Oktober, um 19:30 Uhr im Im-
pulshaus Engen statt. Eintritt
frei; Spendenwillkommen.

Engen. Die Seele, was ist sie?
Eine Funktion des Gehirns, eine
bloße Illusion oder gibt es sie
wirklich? Darüber spricht Mar-
kus Treichler, Psychiater und
Psychotherapeut, vor dem Hin-

Vortragmorgen, 19. Oktober, im Impulshaus

»WasistdieSeele?«



HegauKurier Mittwoch, 18. Oktober 2023Seite 26

KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 21. Oktober
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 22. Oktober
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für die
Seelsorgeeinheit
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe
Biesendorf: 10.30 Uhr Festgottes-
dienst zum Patrozinium
Ehingen: 9 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Initiative »Spirituelles Zentrum/
Gebetshaus«: Gebets- und
Begegnungsnachmittag am
Samstag, 21. Oktober. Gemeinsames
Frühstück am Sonntag, 22. Oktober,
und anschließendem Gottesdienst-
besuch.

Seniorengottesdienst in Engen:
Herzliche Einladung zum Senioren-
gottesdienst amMittwoch, 18.
Oktober, um 14.30 Uhr in der
StadtkircheMariä Himmelfahrt in
Engen. Zusammenmit der
Senioreninitiative »Senioren für
Senioren« feiert Pfarrer Zimmer-
mann einen Erntedankgottesdienst.
Anschließend kommtman bei
Kaffee und Kuchen im Franziskus-
saal ins Gespräch. Wer einen
Fahrdienst zum Gottesdienst
benötigt, kann sich gerne im
Pfarrbüro unter Tel. 07733/94080
melden.

Musikalischer Lobpreis (Praise &
Worship): in der Alten Kirche in
Welschingen amMittwoch, 18.
Oktober, um 19 Uhrmit Patrick
Allweiler (Dauer circa 45Minuten).
Die Teilnehmendenmöchten diesen
Abend nutzen, um sich bewusst Zeit
für Gebet und Lobpreis zu nehmen.
Sie glauben daran, dass Lobpreis
ihre Beziehung zu Gott stärkt und
sie ermutigt, ihren Alltagmit Freude
und Dankbarkeit zu leben. Alle sind
eingeladen, die Herzen zu öffnen
undmiteinander die Stimme zu
erheben um die Herrlichkeit Gottes

zu erfahren und in Gemeinschaft
den Herrn zu lobpreisen und seine
Größe und Güte zu feiern. Diese
Einladung darf gerne geteilt und
weitergegeben werden an Familie,
Freunde und Bekannte.

BKids in Engen: Der nächste Termin
für das BKids-Treffenmit Kinder-Bi-
bel-Brunch ist am Samstag, 21.
Oktober, von 9 bis 11.30 Uhr im kath.
Gemeindezentrum, Hexenwegle 2 in
Engen. Alle Kinder ab fünf Jahren
sind herzlich eingeladen. Es wird
lecker gebruncht, Lieder gesungen,
eine spannende Bibelgeschichte
gehört, gemeinsam gebastelt und
Spiele gespielt. Bitte im Pfarrbüro
Engen unter Tel. 07733/9408-0
anmelden oder dem Einladungs-
QR-Code zur WhatsApp-Gruppe
folgen.

Info-Abend zur Rom-Wallfahrt der
Ministranten: 24. Oktober um 19Uhr
in der Unterkirche inWelschingen.

Kath. Bildungswerk - Biblische
Weinprobe: Freitag, 27. Oktober.

Ökumenische
Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst. Verantwortlich:
Marianne undWerner Engbers,
Ulrike Klopfer. Musikalische
Gestaltung: Xenia Huszar, Gitarre.

EvangelischeKirche
Gottesdienste:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
(Verabschiedung Fr. Trunz)

Das Pfarramt ist imOktober nur
nach Terminabsprachemit
PfarrerWurster, Tel. 948 5740, oder
AB 8924 besetzt.

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

Beratungen+Bereitschaftsdienste
Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 21. Oktober:Ring-Apothe-
ke, Ekkehardstraße 59 C, Singen,
Telefon 07731/62252
Sonntag, 22. Oktober:Neue
Stadtapotheke, Sankt-Johannis-
Straße 1, Radolfzell, Telefon
07732/821929

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0761/120 120 00
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei IhremHaustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweitenMittwoch imMonat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe,
Beratung und Unterstützung für
Menschenmit Assistenzbedarf:
Ambulant Betreutes Wohnen,
Familienunterstützender Dienst,
Persönliches Budget, Betreutes
Wohnen in Familien. Gewinnung
und Begleitung ehrenamtlich und
bürgerschaftlich engagierter
MitarbeiterInnen. Breite Straße 11,
78234 Engen, Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch krankeMenschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung,DiakonischesWerk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,

Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)

Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags undmittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: ElfriedeMaria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: BeratungenMittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonischeWärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Jubilare
■ Frau Annetta Ioppolo Nasca, Engen, 80. Geburtstag
am 20. Oktober

■ Herr Hans Hufenüßler, Engen, 85. Geburtstag am 21. Oktober
■ Herr Ekkehard Schroff, Engen, 75. Geburtstag am 21. Oktober
■ Frau Lübov Ivahnenko, Engen, 85. Geburtstag am 22. Oktober
■ Frau Astrid Gewinner, Bargen, 70. Geburtstag am 23. Oktober
■ Frau Charlotte Ramisch, Engen, 75. Geburtstag
am 24. Oktober

■ Frau Gisela Giner, Engen, 70. Geburtstag am 24. Oktober
■ Herr GiovanniMattina, Anselfingen, 75. Geburtstag
am 24. Oktober

■ Herr EberhardMartin, Neuhausen, 75. Geburtstag
am 25. Oktober

■ Herr Seddik El Yagoubi, Engen, 85. Geburtstag
am 25. Oktober

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
trotz neuer Gesetzeslage !

Ist Ihre Heizung fit für den Winter ?
Denken Sie rechtzeitig an die Wartung !
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir
für Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

QUICK SCHUH
ENGEN – Bahnhofstr. 4

GOTTMADINGEN – Erwin-Dietrich-Str. 6
SINGEN – Scheffelstr. 33

BCT Schuhhandel GmbH – 88471 Laupheim

2O%

Nicht mit
anderen
Aktionen

kombinierbar.

Kinder
Schnürstiefel
Größe 27 - 40
in bunt mit Tex
& Warmfutter

ab39,95€
statt ab 49,95€

2O%2O%2O%in bunt mit Tex
& Warmfutter

statt ab 4995 €

–

Gültig bis So.,
29.10.2023.

KREATIVMARKT im Hegau
Samstag, 21.10.2023

von 11-18 Uhr
Mägdeberghalle Mühlhausen

Schloßstraße 53,
78259 Mühlhausen-Ehingen
Kreative Köpfe aus der Region
präsentieren ihre hochwertigen
Produkte für Groß und Klein.

Mit Kreativangebot für Kinder sowie
Getränken, warmen Speisen, Kaffee
& Kuchen (auch zum Mitnehmen).

Alle Infos unter
www.kreativmarktimhegau.de

GEMEINDE-VERWALTUNGS-VERBAND
«HÖRI»

LUSTAUFWAS NEUES?
Der Gemeindeverwaltungsverband Höri mit Sitz in Gaienhofen erledigt für seine
Mitgliedsgemeinden Gaienhofen, Moos und Öhningen mit rund 10.000 Einwohnern die
Aufgaben der Finanzverwaltung und sucht unbefristet zum 1. Januar 2024 einen

Sachbearbeiter Kasse (m/w/d)
in Teilzeit (50%)

Sind Sie interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis 27.10.2023
an den Gemeindeverwaltungsverband „Höri“, zu Händen Frau Melanie
Grundler (Personal), Im Kohlgarten 1, 78343 Gaienhofen oder gerne
per E-Mail an: m.grundler@gvv-hoeri.de. Nähere Auskünfte erhalten Sie
gerne unter 0 77 35/8 18-42.

Gibt es noch die Studentin/den Studenten, die/der durch
gelegentliche zugreifende

Hilfe im Haus, im Garten, mit Fahrdiensten
ihr/sein Budget aufbessern möchte? Schreiben Sie unter
Chiffre EN 2771823 an Info Kommunal Verlag oder geben
dort persönlich oder telefonisch Ihren Namen und Ihre
Rufnummer an.
Ihre Anfrage wird vertraulich behandelt.
Wir bieten Ihnen eine interessante, abwechlungsreiche und
lukrative Tätigkeit in Engen an. Einsatz nach gemeinsamer
Absprache.

STIHL Motorsäge, auch alt u. defekt!
Tel. 07733 50 53 86

Suche Rasentraktor, AS Mäher u.

auch alt u. defekt! Tel. 07733 50 53 86
Suche Motorrad, Roller, Moped

Junge Mais.Whg.mit 2 Balkonen Bj.
1993, Hell & geräumig, wirkt größer,
sep. Gäste- WC, Keller, gepfl. kl.
MFH, Erstbezug nach Renovierung –
STARTER-Whg. ist bereits frei - so-
fort beziehbar incl. 1 Stpl. KP €

189.500 G.Bahn10@web.de

2,5-ZI-Whg. 78234 ENGEN-Stadt

KM 600 € , 90 m² Wohnfl. helle, hohe
Räume, Stellplatz, Balkon, Ortsmitte,
ab 01.03.24, Kaution 3 KM, nur Anru-
fe, keine SMS, keine Whatsapp, Tel.
0157/57297053

3,5 Zi. D 78247 Hilzingen, 1.OG

KG, 65 qm, Appartement, 35 qm, KG
zu vermieten Chiffre EN 2771828Z

Gewerbliche Räume in Hilzingen

Vermietungen

Kaufgesuche

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige per mail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Immobilien

HOSPIZ KONSTANZ e.V.
Talgartenstr. 2
78462 Konstanz

0 7531/6 9138-0
www.kinderhospizarbeit.de

Wir unterstützen kostenfrei Familien,
in denen ein Kind/Jugendlicher schwer
krank ist oder Abschied nehmenmuss.

HHEEGGAAUUKURIERKURIERAnzeigenberatung

Astrid Zimmermann
E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag

von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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Friedrich-List-Str. 11
78234 Engen-Welschingen

am Kreisverkehr, Tel. 07733/5424

Grabmale & Naturstein

werosta wolf&
ihre elektriker im hegau

.steinmauerweg 4 78234 engen
.tel. 07733-978653 fax 978654

wuwconsult@t-online.de

klimatechnik
elektrotechnik
tv-sat-anlagen
arbeitssicherheit
elektroinstallationen
photovoltaik-anlagen
qualitätsmanagement
elektro-Anlagenprüfung bgva3

Daniel Scheu
Meisterbetrieb
78176 Blumberg-Kommingen
Gansäcker 1
Tel. 07736 / 92 13 95
Mobil: 0173 / 4 24 60 21
info@danielscheu.de
www.danielscheu.de

Badsanierung

Erneuerbare En
ergien

Baublechnerei

Offene Besichtigung mit Ausstellung & Beratung am

Schätzelemarkt
27.+ 28. Oktober von 10.00 bis 16.00 Uhr

in Tengen, Marktstr. 13

Sichern Sie sich den Zins von + - 1% plus Kfw 55 Förderung von € 18.000

Wg. 3 – 3,5 Zi. – 62,34 m² – € 239.000 inkl. EBK + Pkw-Stpl.
Wg. 4 – 3,5 Zi. – 85,24 m² – € 335.000 inkl. EBK + Pkw-Stpl.
Wg. 5 – 2,5 Zi. – 61,52 m² – € 239.000 inkl. EBK + Pkw-Stpl. reserviert
Wg. 6 – 3,5 Zi. – 81,98 m² – € 325.000 inkl. EBK + Pkw-Stpl.

Gerne informieren wir Sie mit einem Vorab-Exposé.

Bernd Auer
Büro Engen
Bahnhofstr. 4 · 78234 Engen
Telefon +49 7733/362989-12
Mobil +49 173/2109951
bernd.auer@lbs-sw.de · www.lbs-immosw.de IMMOBILIEN

QiGong-Kurse in Tengen
mit Heilpraktikerin Monja Bach

Dienstag 18.00–19.00Uhr
Dienstag 19.15–20.15Uhr
Kostenfreie Schnupperstunde am
Mittwoch 25.10.23 um 19.00 Uhr

Mehr Informationen und Anmeldung:
www.monja-bach.de oder
07736-9242024

Bezirksleiter Jakob Kolb
Tel. 07733 3629890
Jakob.Kolb@LBS-SW.de

Bezirksleiter Jakob Kolb
Tel. 07733 3629890
Jakob.Kolb@LBS-SW.de

Bezirksleiter Jakob Kolb
Tel. 07733 3629890
Jakob.Kolb@LBS-SW.de

Junghennen usw. bitte vorbestellen!
Dienstag, 24. Oktober,
letzter Termin
Anselfingen, Rathaus 11.00 Uhr
Welschingen, Rathaus 11.15 Uhr
Aach, Rathaus 11.30 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte, 05244/8914
www.gefluegelzucht-schulte.de

Geflügelauslieferung,

Wir suchen zum 01.01.2024 (oder früher)

Büroangestellte/r in Vollzeit (m/w/d)
Ihr Profil

 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 Mehrjährige Berufserfahrung in den Bereichen Sekretariat und

Büroorganisation (vorzugsweise in der Baubranche)
 Sicherer Umgang mit allen gängigen MS Office-Programmen
 Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
 Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
 Buchhaltungskenntnisse von Vorteil

Wir bieten Ihnen eine vielseitige Stelle in einem erfolgreichen Unternehmen
mit tollem Team und gutem Arbeitsklima.

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter info@glueck-bruecken.de
Glück GmbH, Gottlieb-Daimler-Str. 12, 78234 Engen

Weitere Informationen über uns: www.glueck-bruecken.de

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr
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